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i • .- tiAc rniiHctt tdit beute fÄOTi 5üt bte 116 *1. ßtlt int weientiKpen t

feststellen __ völlig sinnlos . Deutschland hat kein Interesse England . Auch hier ist es ia
^

keinesw « j
NN demaisneten Zusammenstössen . Eie sind auf das Schuld « material ohne weitens Zur , Verfügung i

fonto derjenigen zu buchen , die sie durch ihre , wahnwitzigen > der Fall wäre , brauchten Cnglanbet

Maßnahmen vorbereiten und provozieren . Die Schuld fallt I nugende amerikanische Unterstützung zu

einzig und allein auf Roosevelt , der die Stunde des minder tonnens gestaltet fto bieIx

beigersehnten ..Schießkrieges " kaum erwarten kann . I für etwa wirklich vorhandenes Matenal .

Können sie helfen ?
Von Walter Aßmns

USA . - Kriegsflotte soll den Geleitschutz übernehmen
Reue Beweise für de « unbedingte « Kriegswillen Roosevelts

Operationen größten Ausmatzes
Die Entwicklung der Kampfhandlungen auf dem östlichen Kriegsschauplatz

Schwacher Trost des britischen Ernährnngsministers
Lord Woolton über die außerordentlichen Beschaffnngstowierigkeitea

Diese Erkenntnis des britischen Ernähnlngsministers ist
unweigerlich richtig , doch wirb sie für bas britische Volk

nur ein recht problematischer Trost sein .

Churchills Abordnung für Moskau

Stockholm , 16 . Sept . Wie bei Lonboner Korrespondent
von „ Nya Dagligt Allehanda " meldet , wurde am Montag
in London offiziell mitgeteilt , daß Lord Beaverbrook
die britische Abordnung , die in den nächsten Tagen nach
Moskau abreist , führen roitb .

Reben Beaverbrook sollen bei llnterstaatssekretar im
Luftfahitministerium Kapitän Belfou i . bet Stabsoffizier
im Verteibigungsministerium Generalmaior Sir Hastings
Ismay und der britische Generalstäbler Mac Ready an
der Reise teilnehmen . Außerdem soll die Abordnung auch
Mitglieder der schon in Moskau weilenden britischen Mili -

türdelegation umfassen , nämlich den Führer der Unter¬
abteilungen der Militärdelegation für Armee . Flotte und
Luftwaffe Generalleutnant Mason . Mac Fax laue ,
Konteradmiral M i l e s und Vizeluftmarschall Collier .

Führer zum llnabhängigkeitstag Merikos

Berlin , 16 . Sept . Der Führer hat dem Prästdenten
von Mexiko zum llnabhängigkeitstag Mexikos drahtlich
seine Glückwünsche übermittelt .

Aus dem FLHrer - Sauptquartier , 17 . Sept . ( Funkmel¬
dung . ) Das Oberkommando bet Wehrmacht gibt bekannt :

2m Osten entwickeln sich die Augrisfshaudlungen zu
einer Overation größten Ausmaßes .

Unterseeboote verseukte « im Nordatlantik sechs
feindliche Handelsschiffe mit zusammen 2 7 0 0 0 BRT .

3m Seegebie um England beschädigten Kampfflugzeuge
in der vergangenen Nacht in Tiefangriffen zwei große wtaap
ter schwer . Weitere Luftangriffe richteten sich « egen Hasen¬

anlagen an der Südostküfte der -jniel sowie gegen mehrere

Flugplätze .
In Nordafrika griffen deutsche Kampfflugzeuge am

15 . September britische Kraftwagenansammlungen an der

libysch - ägyptischen Grenze an und zersprengten sie durch Be¬

schuß mit Bordwaffen . Bei einem Angriff deutscher Kampf¬

flugzeuge auf den Flugplatz Heliopolis bei Kairo in der

Nacht zum 16 . September entstanden große Brande und

Explostonen in Flugzeughallen und Munitionslagern .

Der Feind warf in der letzten Nacht mit schwachen

Kräften eine geringe Zahl von Spreng - und Brandbomben

auf einige Orte in Siidweftdeutkchlan d . . 2 « . Wohn¬

vierteln entstanden Gebäudeschäden . Marineartillerie schon

zwei , Flakartillerie einen britischen Bomber ab .

„ Ein verzweifeltes Wagespiel
"

Rem York , 16 . Sept . Der bekannte Hearst -Korrespondent
Karl von Wiegand kabelt aus Schanghai , Stalin
habe alle seine Reserven an Menschen und
material eingesetzt , um in verzweifeltem Wagespiel
die deutschen Armeen aufzuhalten . Er bezeichnete die
Situation der Sowjetunion als verwirrender denn re , ganz
besonders seit die Engländer ihre Agitationsmaschrne mit
der der Sowjets vereinigt hätten . Die Moskauer Nach¬

richten würden mehr Glauben finden , wenn weniger phan¬
tastische Zahlen darin enthalten seien und die Bekannt¬
machungen sich nicht so oft als falsch erwiesen hatten .

Wiegand zitiert sodann Widerspräche über bie

Sowjet - Behauptungen bei bet Eroberung von Smolensk
und Reval und weift daoauf bin . baß bie brutschen Berichte
auf Wahrheit beruhten . Er kommt sobann auf bie brutale
Grausamkeit und Gewalttätigkeit , welche für die , gesamte
Sowjetgeschichte charakteristisch sei . zu sprechen . Die Ver¬
schleppung von 400 000 Wolgadeutschen ms
unwirtliche Sibirien jetzt bei Winteranfang und ohne Vor¬
bereitung für die Unterbringung sei . nur ein weiteres Bei¬
spiel bafür .

Der Eebettag in englischen Kirchen für den atheistischen
Stalin und die bolschewistische Regierung müsse bei vielen
aufrichtigen Christen ein deprimierendes Gefühl ausgelost
haben .

ae . Berlin , 17 . Sept . ( Eigener Drahtbericht unserer

Berliner Schriftleitung .) 3m Süden rote im Norden der

Ostfront haben bie deutschen Truppen neue ar ob e ist »

folge errungen . Wie sich aus dem .ZKW .- Bericht vom

Dienstag ergibt , ist der so lange zuruckgehaltene beuttoe

Südflügel zu einem Vorstoß nach Osten angetreten 3) te

Sowjets glaubten hier , hinter dem Dniepr m Sicherheit

zu fein , ist dieser Fluß doch tn fernem Unterlauf etwa 1000

Meter breit , ja teilweife sogar bis zu 2000 Meter . Seme

Tiefe beträgt bis zu neun Meter , leicht zu verteidigende

Inseln im Strom ertoroeien den Übergang . Sch lerotes

Wetter komplizierte die Lage weiterhin . Wah¬

rend nun sowjetische Vorstöße und Versuche, . das westliche

Ufer wiederzugewinnen . ausnahmslos abgewiesen wurden ,

gelang es den deutschen Truppen , den Dmepr m über '

brücken . Es wurden Brückenköpfe auf dem Ostufer gebildet ,

diese wurden dann erweitert , so daß sie den Ausgangs¬

punkt für die neuen Operationen bilden , zu denen die deut¬

schen Truppen in breiter Front , angetreten sinb . Die Aus

Wirkungen dieser neuen Operationen durften sich sehr bald

zeigen Die Sowjets werden heute nicht mehr in bei Lage

fein einen solchen Vorstoß , ben ein schwedisches Blatt einen

nemn deutschen Blitzkrieg im Süden nennt , abzusangem

Die großen deutschen Erfolge an der Nordfrnnt , am

Jlmentoe . hängen eng mit den sowjetischen Versuchen

zusammen , Leningrad zu entlasten . Hier hatten die Soroiets

zu einem Flankenstoß angesetzt , der bei Gelingen die deut -

scheu Nachschublinien getroffen und Leningrad erne Ent¬

lastung gebracht haben würde . Nm kam es weßentlich anders

als sich die Sowiets das vorgestellt hatten . Die R . i arte ,

die Leningrad entlasten sollten , wurden selbst

ein gekesselt , vernichtet oder gefangen . Nicht wen,ger

als 18 sowjetische Divisionen wurden so ausgeschaltet . Be¬

merkenswert ist , daß auch hier wieder eme große Zahl von

sowjetischen ' Panzern erbeutet oder vernichtet wurden . Das

zeigt erneut , rote stark bie Soroiets zu ihr em
UberfallaufEurovagerustet hatten . 2y völligem

Gegensatz zur tatsächlichen Lage sprachen enghtoe Mel¬

dungen von einem Vorstoß der Soroiets zur Entlastung
Leningrads von ben Waldai - Höhen aus . Es Ut möglich ,
daß die Sowjets berartige Pläne verfolgten . Ihnen ist
durch bie deutschen Erfolge ein Riegel vorgeschoben wor¬
den . Statt eine Entlastung Leningrads herbeizufuhren , ist
die Sowietfront zwischen den Waldai - Höhen und dem Luga -

Abschnitt zulammengebrochen . t .
In England haben die neuen deutschen Enolge die

Unruhe und die Sorge um den bolfchewistitoen Bundes
genossen weiter gesteigert . Man weist darauf hm , daß durch
den neuen deutschen Vorstoß im Süden bte Krim - Halb¬
insel gefährb et wird , ebenso rote wettere Teile des

ukrainischen Industriegebietes . Die Times " kennzeichnet
diese Entwicklung als außerordentlich bedenklich . Zumal ,
wie sie eingefteht , den Sowjets eine Soforthilfe nicht .zu¬
teil werden kann . Die Moskauer Konferenz werde sich viel¬

mehr . so schreibt das englische Blatt, , m erster Linie mit

„ späteren Hilfeleistungen
" int Hinblick auf das

nächste Frühjahr befassen . Das Blatt fragt dann ängstlich ,
ob es nichts gäbe , um der unmittelbaren Gefahr zu be¬

gegnen , wagt aber nicht , diese Frage zu beiahen . Es kommt

hinzu , daß man in England auch wieder mit emsiger Sorge

nach Nordafrika blickt . . wo sich letzt das Wetter für
milttaritoe Aktionen bessert . Auch das ist em Thema , bas

bie englischen Blätter zunehmend mit Sorge erfüllt .

wurde , um bie Stimmung zu sondieren , verrät bie wahren
Absichten bes Präsidenten . Er erklärt , daß bte USA .-

Marine alle Schiffe , die Kriegsmaterial für
England an Bord h ab en . schützen werde auf
dem Weg „ zwischen dem amerikanischen Kontinent und ben

um Island liegenden Gewässern "
. Wörtlich fast er : „ Jeden

Uberwasser - oder Unterwasser - Achsenpiraten , der uns be¬

gegnet , werden wir kapern oder vernicht e n . Das . ist
leichter gesagt , wie getan . . Eine Drohung . , bte wir nicht
fürchten . Entscheidend ist tedoch . daß m diesen Äußerungen
bei unbedingte Kriegswille bet iudlsch - fre, -

mauieiitoen Kliaue , bie das amerikanische Volk gegen seinen
Willen in bas Blutvergießen hineinzutreiben versucht , ein¬
deutig zum Ausdruck kommt . Sollten die von Roosevelt ge¬
wünschten Zwischenfälle tatsächlich emtieten . so sind .Demen -

flXt-rtrtv“ ___ Vxrrc trritfTott ttltT nP1t tp ImOTt

Stockholm , 16 . Sept . Angesichts bet m bei letzten . Zeit

miebet seht heftig gewordenen Angriffe aus . dem englischen

Volk gegen das britische Ernährungsministerium sprach

Lord Woolton kürzlich vor dem . Oberhaus übet bte

außerordentlichen Schwierigkeiten bei bet Beschaffung bet

notwendigen Lebensmittel und bei der Aumndung und

Durchführung der richtigen Verteilungsmethoden . 3n dem

Bemühen , sich im Hinblick auf die zunehmende Verschlechte¬

rung der britischen Nabrungsmittellage zu teLtfeitigen . ge¬

stand Lord Woolton ganz offen ein . daß die britische Insel

von ihren früheren Versorgungsauellen immer mehr abge¬

schnürt werde .

Woolton erklärte : „ Die Etnährungsfragen

stehen heute völlig im Zeichen des Krieges . Wenn wir noch

mit Holland und Dänemark Sandel treiben

könnten , brauchten wir uns keine Sorgen über unsere Milch - .

Käse - , Butter - und Eietversotgung zu machen . Wenn wir

die Kanalinseln noch in Besitz hätten , würden wir ge¬

nügend Frühkartoffeln haben und es gäbe kein Tomaten -

Problem . Wenn bie Schlacht im Atlantik nicht Tag für Tag .

still unb unbemerkt vom Volk , mit unoerminberter Kraft

weitertoben würbe , hätten wir keine betartigen Schwierig¬

keiten mit bet Setanbringung von Fleisch .
"

In bei englischen Presse roitb bas Thema bet Silfe -

leiftungen für bie Soroiets groß unb ausführlich

behandelt Man berichtet ausführlich über bte Besprechun¬

gen des Vertrauten Roosevelts , Mistet Harriman , m Lon -

bon unb läßt sich darüber aus , was bte Soroiets alles er -

halten fallen . Nicht viel anders liegen , . die Dinge tn den

USA ., wo die Kriegstreiber , d . b . lene indischen Kreise , die

am Kriege verdienen und die . um die USA . als leistungs -

fähig erscheinen zu lassen , das Schlagwort von der USA . als
'

Arsenal der Demokratien " prägten . ebenfalls dafür sorgen ,

daß die Debatte über die Hilfeleistung für bte Soroiets nicht

abreibt . Würde man allen diesen Zeittingsartikeln . unb

Reden Glauben schenken , so müßte em Strom von .. Kriegs -

material nach der Sowjetunion . fließen , und es würde den

Bolschewisten beute schon Material in sehr .grqtzem Umfange

zugehen . Nun ist aber von englischer Sette , selbst wieder¬

holt darauf bingeroiefen worben , daß bte Dinge dom fp
einfach nicht liegen . Englische . Zeitungen hoben gefragt ,
wie man denn eigentlich ben Soroiets Rmtungsmatertal zur
Verfügung stellen wolle , da ja doch bte amtlichen englischen
Stellen den Verlust der Schlachten immer , damit begrün¬
deten , daß es England an dem nötigen Kriegsmaterial ge¬
fehlt habe . Es ist ja auch bekannt , daß m der englischen

Presse die Klagen über die ungenügende eigene Rüstungs¬
produktion nicht abreißen . Wenn nun tatsächlich bte Eng¬
länder einige Flugzeuge ben Sowiets zur Hilfe geschickt

haben , so bedeutet das praktisch . gar nichts . Sre

selbst weisen darauf bin , rote toroieng .schon diese Aktion

durchzuführen war . da Man . alle Ausrustungsgegenftande
mitliefern mutzte und da auöeibem etwa beschädigte Ma¬

schinen in die Heimat zuruckgefchafft werben mutzten , weil

sie in bet Sowjetunion nicht repariert weSen konnten . So¬
viel Reklame auch für bleie ..Hilfeleistung " gemacht roorden

ist so bat sie doch , rote übrigens ein englisches Blatt durch -

blicken ließ , eigentlich nur „ symbolisches Bedeutung . . Man

kann das auch etwas deutlicher aussprechen und kann lagen ,
datz es sich um einen Reklametrick Englands
handelt , einen Trick , der die Stimmung m Moskau etwas

“ “ ^
Selbft1wenn bie Engländer über Kriegsmaterial für bk

Soroiets verfügten , so wurde doch bie Transports rag , c

sich als unlösbares Problem etroef

Kz . Die Erfolge bei beuttoen Wehrmacht » egen ben

Bolschewismus haben in England und USA . einen bepn =

mterenben Eindruck hinterlassen . Zwar gibt es immer ntto

unentwegte Optimisten , bte ihre rosenroten Illusionen nicht

rtiifÄiiaeben üctHiößCti . 311 iyitcit Äd^ lt bet ncuiccldnbiicbe

Mini îervräsident Frazer . der eben erst wieber behaup¬

tete daß sich Deutschlanb . auch wenn es Kiew . Ltzningrab
unb

’
Moskau erobere , als geschlagen betrachten muffe . Da

Ut eine Logik, ber selbst die Amerikaner , bie schon einigen

Unsinn vertragen können , nicht zugänglich sind . Die Sor¬

gen um ben sowjetischen Bunbesgenofsen haben eine un -

per ken ab ar e N e r v o k i töt ausgelost Auch bie Lage

Englanbs wird immer bebrohlicher . So glaubt Ro01 e

ueit bie stärksten Register ziehen zu müssen

um enblick bie letzten Hemmungen , bte dem . offiziellen

Kriegseintritt ber USA . noch entgegenstehen , überwinden

zu konnen . Um dieses , so heiß ersehnte Ziel m erreichen

Forciert er die Anaftpsychofe . tue dem Volk Nord¬

amerikas eine unmittelbare Gefahr vorgaukelt . $ n ferner

letzten Rede fabelt ber Präsident von gebe ? m e nbeut -

scheu Flugplätzen unb Bunkeranlagen in Columbien .

So dumm auch bieie Lüge war . so veranlaßte sie boch bte

kolumbianische Regierung zu einer Untersuchung , Das Er¬

gebnis war natürlich negativ unb der columbianitoe Augen

Minister konnte vor ber Kammer feststellen , baß es . weder

aebeime deutsche Flugplätze , noch Bunker gibt . Bei ben
* letzteren banbelte es sich um bie (Etbgrbeiten für ben Bau

eines Landhauses unb eines ^ Fretschwimmbeckens . . , rur

Roosevelt war jeboch bas . Wesentliche , bw Nervosität ,

die Angst vor einem unmittelbaren . Angriti zu ftetgern unb

bie columbianitoe Klarstellung hinbert benn auch feinen

Gefolgsmann , ben Halbiuden unb Oberbürgermeister von

New Volk , La Guarbia , durchaus nicht , bte . Angstvrova -

ganba weiter zu betreiben . Er . fordert pte Direktoren ber

in feinem Amtsbezirk liegenden inbustririlen Werke auf fo -

fort Vorkehrungen zum Schutz tbrei <5,a . *1r 1 «
n

a egen 2u ft angriffe zu treffen . Woher diese . An¬

griffe kommen sollen . nachdem auch dw . geheimen
columbianitoe « Flugplätze sich als grober Schwindel ent¬

puppten , vergaß er zu sagen . ,
Diese innere Lügenagitation wirb ergänzt burch bte

außenpolitischen Maßnahmen Roosevelts , bte emen . be -

ro öffneten Zusammenstoß unter allen Umstanden

erzwingen sollen . In erster Linie bandelt es sich hier um

bie bereits gestern von uns gemeldete Freigabe gewisser ,

im Kriegsgebiet liegender sLiffahrtsstratzen für . amen «

iicke Dampfer . Auch die Erlaubnis . für amerikanische

Bürger , zur Heimreise britische Schiffe , die durch das Sperr¬

gebiet um England fahren , zu benutzen , rechnet hierzu . Die

Gefahren sind so groß , daß über kurz oder lang , ko kalkuliert

Roosevelt ein Zwischenfall , der amerikanisches Blut fordert ,

unvermeidlich ist . Dieses Blut aber braucht Roosevelt , um

btt Atmosphäre zu schaffen , bie ihm . eme Kriegserklärung

erlaubt Marineminister Knox , eme bet willfährigsten

Wppen am Seil Roo eoelts , bei roiebei einmal voigefchickt

„ „ „ „     eilen . Dei einzige eisfreie

Hafen bet Sowjetunion im hohen Norden , Murmansk , kommt

für solche Hilfeleistungen nicht mehr in Frage , nachdem bie

Verbindung zwischen Murmansk und dem Kampfgebiet zwi -

scheu der Ostsee und dem Schwa tM Meer obgetonttten ist .
Archangelsk , das ja in bet sowietischen Ausfuhr eine gewisse
Rolle spielt , ist etwa 6 Monate tm Isthre vereist , . schaltet

mithin aus ben Berechnungen bei Engländer auch in aller
Qlt C

Nun haben englische Blätter die Dinge . gern so

bargestellt , als ob . durch hen Überfall auf 3ran ein neuer

Weg für bie englischen Materiallttttrungen an bie Sowiet -

union geöffnet roorben sei . 2Dem haben , allerbings ielbit

militärische Sachverständige Großbritanniens widersprochen .

Sie haben daraus hingewiesen , daß von einer direkte ? Eisen¬

bahnverbindung zwischen 3ran unb ber . Soroietunion nicht

gesprochen werden könne . Gewiß verhinbet bie von Sud

nach Nord oerlaufenbe iranische HauvteisenbaHnstrecke ben

Persischen Golf mit dem Sübufer bes Kaspischen Dtteres , mit

dem Hafen Bender Schah , aber , einmal ist diese Eisenbahn¬

linie nicht besonders lentungsfabtg , unb zum anberen gilt

das vor allem für ben Hafen Bender Schah , wie überhaupt

für alle Häfen des Kawifchen Meeres . Erne Abzweigung

nach dem Kaukasus ist zwar « Sau , ift aber noch nicht

fertig geworden , es sind hier mindestens noch 200 Kilometer

zu überbrücken . Bef den feht . schlechten Wegen Irans

scheidet also auch diese Möglichkeit nahezu aus . Ganz abge -

ehen davon , erhebt sich aber auch bte Frage , wie die Eng -

länber überhaupt Kriegsmaterial bis zum Persischen Golf

bekommen wollen . Der Kommanbierende . ihier Nahost -

Armee bat ja erst unlängst barauf hingewiesen . . daß aller¬

größte Sparsamkeit etfotdetliL sei . um Schiffe tür an ^ re

3roetfe frei zu machen . Es fehlt allo ben Engländern schon
^ Schiffsraum für den Nachschub . Ihrer eigenen Truppen

Sie sind deshalb , wenigstens in ihren Zeitungen , auf bte

alte 3bee bet Lieferungen aus 3nbten , Subamta . Australien

unb allen Besitzungen östlich Suez zuruckgekommen « Einmal

würde dabei kaum wesentlich Sdiifrsraunt gespart wrben .

wenn sich auch die Wege verkürzen , aum anberen aber —

unb bas ist das entscheidende — sind alle diese Lander nicht

in der Lage . Kriegsmaterial in größerem Umfange hem «

stelttn . Sie können zum größten Teil noch nicht einmal bte

eigenen Bedürfnisse befriedigen . .
Für bie USA . gilt tm wesentlichen das gleiche rote für

England . Auch biet ist es ja keinesroegs so . daß Knegs -
Verfügung stände . Wenn das

der Fall wäre , brauchten die Engländer nicht , über unge¬
nügende amerikanische Unterstützung _$u lammern . Nicht

ransportfrage
Die Amerikaner



Bette 2 9h . 218 Wiesbadener Zagblatt Mittwoch , 17 . September 19ff

» eilen gern auf die Verbindung nach Wladiwostok bin und
Rnb sehr stolz darauf , baß 2 oder 3 USA .- Tanker dielen
Hafen bereits erreichten . Von Wladiwostok bis zu dem
europäischen Kriegsschauplatz ist ein außerordentlich weiter
Wey . und bei der nicht sehr großen Leistungsfäbiakeit der
sowieinchen Bahnen würde also auch auf diesem Wege nur
sehr wenig Material dort eintreffen , wo es wirklich gebraucht
wird . Nun spricht auch die amerikanische Presse von der
Lieierungsmöglichkeit über den Persischen Golf . Dazu muß
Man sich einmal vergegenwärtigen , daß ein Frachtdampfer
für die Strecke von den USA . bis zum Perfischen Golf ein¬
schließlich der Frist zum Löschen und der Rückfahrt 5 bis 6
Monate gebraucht . Ein Frachter kann also im Jahr nur
zwei solcher Reisen durchführen . Man halte sich nun ein¬
mal vor Augen , welch eine Riesenflotte erforderlich sein
würde , um auf diesem Weye eine einigermaßen ausreichende
Versorgung der Sowietunion durchKufübren . über diese
Tonnage verfügen weder die Engländer , noch die Ameri¬
kaner .

Wenn aber neuerdings von der Möglichkeit einet
Flugzeugverbindung von den USA . zur Westküste
Afrikas und quer durch Afrika hindurch gesprochen wird , so
liegt die Vermutung nahe , daß es dabei den Amerikanern
vor allem darum geht , sich einen Stützpunkt an der Westküste
Afrikas in Liberia zu schaffen . Die Engländer aber haben
die Möglichkeit . Transporte , die auf diesem Wege heran¬
kommen , rechtzeitig abzulenken und sich selbst dienstbar zu
machen , nämlich für ihre Truppen in Ägypten und in den
gefährdeten Räumen des Rahen Ostens . Auch auf diesem
Wege dürfte kein Material die Sowjets erreichen , auch
dies gehört zum Thema Reklametrick und Stimmungsmache .

Deutsche Jagdflugzeuge sichern den Dnjepr - Uvergang
Ununterbrochene Störangriffe der bolschewistischen Bomber

ne

eine

Der Schah Irans hat abgedankt
Ankara . 16 . Sept . Einer Meldung des Teheraner Rnnd -

fnnks zufolge wurde Dienstagmorgen auf einer außerordent¬
lichen Sitzung des iranische » Parlaments die Abdankung
des Schahs bekanntgeoeben .

Die Burmesen , so berichtet Domei aus Rangun .--- I ---- rc _ - < - - V. i - v . < t . — : r dadurch

Der u n 6 a r i .
dem Parlament Bericht . . . . — —
Staatsmänner im Fiihrer - Hauptauartier .

------- 1 ge »
demnächst nach

fanaenen gemacht . 29 Panzerkampfwagen und 53 Geschütze
verschiedener Kaliber wurden von den deutschen Truppen
vernichtet oder erbeutet .

Bunkerstellung vor Leningrad durchstoßen

Der ungarische Versorgungsminister Laky ist zurück -
Betreten . Sein Nachfolger ist Györffy - Bengyel
Generaloberst Györffy - Bengyel ist Stellvertreter des
Honoeb -Ministers .

Deutsches Armeekorps bildet einen Brückenkopf
3000 Gefangene und 10 Geschütze erbeutet

Die Kriegsmarine im Kampf geaen die Sowjets
Minenunternehmungen im innere » finnische » Meerb » se «

suchten , wurden von leichten deutschen Seestreitkräften ae »
stellt und zur Umkehr gezwungen .

Sowjet - Transporter im Eismeer versenkt
Berlin . 16 . Sept . Deutsche Kampfflugzeuge

operierten am Montag , dem 15 . September , mit gutem Er¬
folg gegen sowjetische Schiffsziele im Nördlichen Eismeer .
Durch Bombentreffer wurden zwei sowjetische Transporter
von 2000 BRD . und 1000 BRT . versenkt . Ein weiteres
sowjetisches Schiff von 1000 BRT . wurde schwer beschädigt .

Der ungarische Ministerpräsident erstattete
Bericht über den Besuch der ungarischen

. . L Die Besprechung
über die Lage habe eine völlige Übereinstimmung der Mei¬
nungen ergeben . Ebenso vollkommen sei das Einvernehmen
über das Ausmaß der Beteiligung Ungarns an den mili¬
tärischen Aktionen gegen die Sowjets gewesen .

«UVC’ O U Uli t I C II . tu VCliUllCl UU7 VLUIlf
verweigern England jede Hilfe , weil dad
nur die Fortdauer der britischen Herrschaft übe ^ Burma
fördert werde . Der Premierminister fahre demnächst
London , um die Autonomie für Burma zu fordern . Be¬
merkenswert sei , daß Burma sogar für USA .- Kriegs -
material , das über die Burmastraße gehe , Abgaben verlange .

Kurze Umschau
Der Sicherheits - und Hilfsdienst hat stch

auch im Fronteinsatz bewährt . Bei der Einnahme von
Nikolajew zum Beispiel , versuchten die Sowjets ein Fracht¬
schiff von 9000 BRT .. auf dem sich 23 Lokomotiven befan¬
den , durch öffnen der Schotten zu versenken . Dem SHD .
gelang es . das bereits finkende Schiff zu retten . Die Loko¬
motiven find bereits wieder in Betrieb gestellt .

Berlin . 16 . Sept . Nach dem verlustreichen Rückzug der
bolschewistischen Seeftreitkräfte aus dem Raum um Reval
sind Verbände der deutschen Kriegsmarine in ununterbroche¬
nen Vorstößen in den inneren Finnenbusen ein »
gedrungen . Bei Tag und Nacht wurden unter schwie¬
rigen See - und Wetterverhältnissen Minenunternehmungen
strotz starker bolschewistischer Luftangriffe erfolgreich butch -
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3m Zuge der Eroberung der estländischen Küste durch
das Heer wurde die Küstenverteidigung weiter
ausgebaut und neue Batterien wurden aufgestellt .

Geleite an der norwegischen Küste zur Sicherung
des Nachschubs für unsere im äußersten Norden kämpfenden
Truppen wurden planmäßig durchgeführt . Angriffe bolsche¬
wistischer Flugzeuge wurden erfolgreich abgewehrt . Feind¬
liche S -Boote , die in den Peisamo - Fjord einzudringen ver -

Reichsmarschall Hermann Göring verlieh zehn Offi¬
zieren und neun Unteroffizieren der
italienischen Luftwaffe , die fich beim Jagdschutz
für deutsche Bomber im Mittelmeer auszeichneten ,
das EK . II .

Die Schiffsraumnot Englands ist bereits so
drückend geworden , daß man die Seehandelsschiffahrtsakte
zugunsten der Sicherheit der Besatzungen aufgeben mußte .
Die Frachter werden nunmehr schwerer beladen , als es bis¬
her zulässig war . Eine Maßnahme , die natürlich auf Kosten
der Seeleute geht , die bisher schon trotz der hohen Locklöhne
bei jeder fich bietenden Gelegenheit desertierten .

Der große Prozeß gegen die kommunistische
Sabotage - Organisation in Schweden ergab
bisher >7 einwandfrei geklärte Fälle , in denen die bolsche¬
wistischen Agenten Anschläge auf ausländische Schiffe aus »
führten . Es ist bezeichnend , daß stch unter ihnen keine
britischen Dampfer befanden .

Die bulgarische Regieruny weist in einer Rote ,
die in Moskau überreicht wurde , die Vorwürfe bet
Sowjets bezüglich illoyaler Haltung zurück . Das Ver¬
bot sowjetischer Filme und Bücher fei notwendig gewesen ,
da ihr Inhalt mit der Rechtsordnung des Landes uiwerein »
bar fei . Im übrigen wird eindeutig festgestellt . daß die auf
bulgarisches Gebiet durchgeführten Luftangriffe durch
Sowjetflieger ausgefübrt wurden . Sofia habe stch auf reine
Schutz - und Abwehrmaßnahmen beschränkt und lediglich das
getan , was seinen ureigensten Jnteresten entsprach .

Das Regierungsblatt in Lissabon bezeichnet Stalin
als Feind N r . 1 des portugiesischen Vater¬
landes . Stalin lei weder Staatschef noch Regierungschef ,
sondern Chef der 3 . Internationale und damit Agent Nr . 1
der Weltreoolution .

DNB . . . . ( PK .) Das Telefon auf dem Eruppenge -
fechtsstand raffelt : „ Fünf feindliche Bomber zwölf Kilometer
südöstlich .

"

Einer der beiden Staffelkapitäne gibt die Alarmschüste
und rennt mit langen Schritten zu seiner Maschine . Ein
paar kurze Anweisungen noch , dann fegt die Me . über den

Ä wirbelt eine lange Wolke von Staub und Gras hinter
r und zieht nach Osten ab . dicht hinter ihr die anderen

Flugzeuge .

Es ist einer der vielen Störangriffe , mit denen
die Bolschewisten den Übergang der deutschen Truppen über
den Dnrepr nun seit Tagen immer wieder aufzuhalten ver¬
suchen . Aber die Kolonnen rollen , rollen ununterbrochen
Tag und Nacht . Vom Fenster des Eefechtsstandes aus können
wir ste auer über den Platz hinweg auf der Straße nach B .
sehen . Lastwagen hinter Lastwayen , Pferbegespanne hinter
Pferbegespannen , Radfahrer , berittene Truppen . Artillerie ,
Pioniere . Flakartillerie , dazwischen wieder bespannte For¬
mationen . So geht es nun schon seit Tagen , ohne abzu -
reißen .

Von der anderen Seite des Dnjepr trägt der Ostwind
den Geschützdonner laut und dröhnend herüber . Dort wird
heiß gekämpft . Die Bolschewiken verteidigen stch zäh und
erbittert . Sie führen immer neue Truppen heran , immer

Sinnloser Terrorangriff auf Le Havre
Le Havre . 16 . Sept . In der Nacht zum Dienstag .

16 . September , haben britischen Kampfflugzeuge durch Ab¬
wurf einer großen Zahl von Spreng - und Brand¬
bomben auf die Wohnviertel der Stadt Le Havre erhe ^
lieben Schaden ungerichtet . Durch diesen militärisch
völlig wirkungslosen Terrorangriff wurden
zwanzig Wohnhäuser zerstört , zehn Franzosen ge¬
tötet und neun verletzt .

wt . Resah Schah Pahlavi , der Kaiser von Jrqn ,
ist unter dem Druck der britisch - bolschewistischen Invasion
zurückgetreten . Er zog damit die Konsequenz aus feiner
klaren und eindeutigen Haltung , die,er von
der ersten Stunde an gegen den feigen Überfall einnahm ,
als er seine Armee zum Widerstand auftief . Resah Schah
steht heute im 63 . Lebensjahr . Er stammt aus Sawadkuh
in der nordiranischen Provinz Mazendran . 3m Alter von
20 Jahren trat er als einfacher Soldat in eine Kosaken -
Brigade ein und stieg innerhalb von zwei Jahrzehnten zum
Kommandeur eines Armeekorps empor . 1921 übernahm er
den Oberbefehl übet die gesamte iranische Wehrmacht .
Später wurde er Kriegsminister , 1923 Ministerpräsident und
seit 1926 setzt er als Schah alle feine Kräfte für ben Aufbau
feines Landes ein . Er legte größten Wert auf die finanzielle

' Gesundung der iranischen Wirtschaft , baute eine kleine aber
moderne Armee auf , sorgte für die sportliche Ertüchtigung
der Jugend und wandte seine besondere Liebe der Ent¬
wicklung des Schul - und Fachschulwesens zu . Unter , seiner
Regierung wurde in Teheran eine Universität mit luristi -
scher , medizinischer , philosophischer und technisch -naturwißen -
fchastlicher Fakultät gegründet . Seine Politik war darauf
gerichtet , die innere Einigkeit und äußere Unabhängigkeit
feines Reiches zu sichern . Seine überaus fruchtbare Arbeit
ist nun durch den Einfall der bolschewistischen Banditen und
ihrer britischen Helfer jäh unterbrochen worden . Dem
iranischen Volk aber werden die in ihr Land eingebrochenen
Bedrücker die Liebe zu ihrem Herrschet nicht aus dem Herzen
reißen können . Resah Schah ist ein Opfer betört 11 -
schen Kriegsausweitungspolitik geworben , der
brutalen Gewalt gewichen und et darf stolz darauf fein ,
daß er fein Ehrenfchild rein erhalten hat .

Der italienische Wehrmachtbericht

Erfolgreicher Angriff auf Kraftwagenkolonne » bei Eiarabub
Tobruk wirksam befchoste »

9tom , 17 . Sept . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr¬
machtbericht vom Mittwoch Hai folgenden Wortlaut :

Das Hauptauariier der Wehrmacht gibt bekannt :

An den Fronten i » Nordafrika und im
Kampfgebiet von Eondar Kampfhandlungen von

■örtlicher Bedeutung unserer vorgeschobene » Abteilungen , die
Eewaltausklärnngsunternehmnngen durchführten und feind¬
liche Abteilungen zurückdrängten . Wirksames Feuer unserer
Artillerie gegen die Berteidigungsstellnnge » von Tobruk .

Die britische Luftwaffe griff T r i p o l i s u n d
B e n g b a s i erneut an . Es find keine Opfer zu beklagen .
Der angerichtete Schaden ist gering .

Italienische und deutsche Flugzeuge griffen feindliche
Kraftwagenkolonnen im Gebiet von Giarabnb — Siwa
an . Zahlreiche Kraftfahrzeuge wurden getroffen und schwer
beschädigt .

„ Dem besten Soldaten die beste Versorgung
"

Reichskriegsopferführer Oberlindober in Innsbruck

Innsbruck , 16 . Sept . Reichskriegsopferfiihrer O b e r -
I i n b o b e r besuchte im Anschluß an einen Aufenthalt oet
ben RSKOV .- Karneraben in Wien die Eaubienststelle Inns¬
bruck . Zugleich trafen sich hier die Gauamtsleiter der Knegs -
opferämter und die Gauobmänner der NSKOV . Zu einer
Aussprache im Eaubaus erschien auch Gauleiter und Reichs¬
statthalter Hofer , der feiner Freude Ausdruck gab . die
Männer aus der Kriegsopferbetreuung der Partei in Inns¬
bruck zu fehen . Reichskriegsopferführer Oberllndober be¬
tonte , daß die Zusammenkunft gerade den Tagesjo rgen
diene und wies darauf hin , daß dem deutschen Soldaten
als dem besten der Welt auch die beste Serforgiing gewährt
werden müsse .

Der japanische Außenminister beim Tenno

Gesandter Wakafngi » ach Washiagto » zurückgekehrt

Tokio , 16 . Sept . Der japanische Gesandte in ben . Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika . Wakasugi . ber kürzlich
aus Washington nach Tokio gereift war unb hier mit ber
Regierung über Fragen ber javanisch - ameri¬
kanischen Beziehungen Besprechungen abbielt . ist
wieher nach Washington abgereift . Nach feiner Abfahrt be¬
gab stch ber japanische Außenminister Toyoba in ben Tenno -
Palast unb würbe vom Tenno zum Vortrag über die außen -
politijche Lage empfangen .

Berlin . 16 . Sept . Ein im mittleren Abschnitt ber
Ostfront angreifendes deutsches Armeekorps erzielte , am
14 . Sept , große Erfolge . 3n kühnem Vorstoß überschritten
die Truppen des Korps einen Flußlauf und , bildeten am
jenseitigen Ufer trotz hartnäckigen bolschewistischen Wider¬
standes einen Brückenkopf . Die Sowjets versuchten vergeb¬
lich . durch mehrere Gegenangriffe den deutschen Brückenkopf
wieder einzudrücken . Alle Angriffe brachen unter schweren
blutigen Berlusten für die Bolschewisten an der deutschen
Abwehr zusammen . Das deutsche Armeekorps machte tn den
Kämpfen dieses Tages 3000 Gefangene und erbeutete zehn
sowjetische Geschütze .

Erfolgreicher Einsatz im Raume von Kiew

Berlin . 16 . Sept . Starte Verbände ber deutschen Luft¬
waffe griffen am 15 . September in rollendem Einsatz
sowjetische Truppen und Kampfstellungen im Raum von
Kiew an .

Deutsche Kampf - und Sturzkampfflugzeuge zerstörten
Verkehrswege unb vernichteten burch Bombenvoll -
Ireffer sowjetische Felbstellungen unb trafen zum Kampf
ausmarfchierende sowjetische Truppenteile schwer .

Zahlreiche sowjetische Fabrzeugkolonnen würben mit
Bomben unb Borbwaffen bekämpft unb 550 Fahrzeuge er¬
beutet unb vernichtet . Bei bem Angriff auf Panzerkolonnen
zerstörten die deutschen Flugzeuge 20 sowjetische Pcknzer -

kampfwagen .
Sn

"
diesem Raume wurden im Luftkampf von deutschen

Jägern 14 loroietitoe Maschinen , durch deutsche Flakartillerie
zwei weitere Flugzeug « abgeschosten . 33 Sowietflugzeuge
wurden am Boden zerstört .

Neue Erfolge südlich des Ilmensees
Berlin . 16 . Sept . 5m Raume südlich des Slmen - Sees

Vorbringende deutsche Truppen haben allein in den , Kämpfen

- es 13 . September wiederum Tausende von sowjetischen Ge -

Reichsverweser von Horthy an den Führer
Innigste Wünsche für den Endsteg des verbündeten Reiches

Budapest , 16 . Sept . Reichsverweser Nicolaus von
Horthy richtete nach Überschreiten der deutsch -ungarischen
Grenze folgendes Telegramm an den Führer :

„ Beim Verlassen des Reichsgebietes mochte ich Ew .
Exzellenz für die mir zuteil gewordene herzliche Aufnahme
bestens danken . Es gereichte mir zur besonderen Genug¬
tuung . in diesen so schicksalsschweren Tagen Ew . Exzellenz
in bem Hauptquartier ber stegreichen deutschen Wehrmacht
besuchen zu können . Sch möchte auch diese Gelegenheit nicht
unterlaßen , um meine innigsten Wün ! che für ben
Endsieg bes oerbünbeten Deutschen Reiches zum Aus¬
druck zu bringen . ,

Genehmigen Ew . Exzellenz ben Ausdruck meiner aus »
gezeichneten Hochachtung . gez . Nicolaus von Horthy .

Zugleich bat ber ungarische Außenminister von
Barbossy an Reichsaußenminister von Ribbentrop
ein in herzlichen Worten gehaltenes Telegramm gerichtet .

neu « Artillerie , aber Re können ben vollzogennen Übergang
über ben Dnjepr nicht mehr ungeschehen machen . Den
wenigen Sturmbooten , bie vor einer Woche ben Übergang
erzwungen haben , Rnb seitdem Divisionen gefolgt .

Was ste auf ber Erde nicht erzwingen können , versuchen
bie Bolschewiken aus ber Luft zu erreichen . Ununterbrochen
greifen sie bie Brücken an . Sm MoiLengrauen . wenn "

Angriffe ber Nacht kaum vorüber Rnb , kommen schon bie
ersten Flugzeuge , um Bomben zu werfen . Dann belli ihnen
bie Flak entgegen unb legt einen bichten Abwehrgürtel um
bie Übergangsstelle . Dann Rnb bie Säger ba . unsere
schnellen Messerschmitt - Säger unb die Brückenvioniere spähen
aus bet Fliegerdeckung unter den Vorhängen der Felsen bes
rechten Dnjevr - Ufers schon sachkundig nach oben unb begut¬
achten bie kurzen Feuerstöße weiter unb das Durcheinander¬
wirbeln der kämpfenden Flugzeuge . Und wenn die Sowjet -
flieget dann vertrieben Rnb , ist vielleicht eine Stunde Ruhe .
Dann kommt neuer Alarm . ..Feindliche Bomber da und
da . . .

“ Dann bellt wieder bie Flakartillerie , bann find
wieber die Säger da und jagen wie Hornisten in die ge »
schloffen anrückenden Formationen der Bolschewisten .

Mitten in diese Gedanken und Bilder hinein platzt eine
neue Meldung auf den Gefechtsstand : ..Hier Nelly 3 .. bi »
verwundet "

. Der Eruppenkommandeur , ber am Scheren «
fernrobr draußen auf bem Platz steht , kommt in den Omni¬
bus , der den Gefechtsstand bildet . Er steht hinter dem Fun¬
ker . überlegt einen Augenblick , nimmt ben Hörer vom

Berlin . 16 . Sevt . 3m Verlauf bet Kampfe tm B
gungsgürtel vor Leningrad durchstieß am 14 . Sept ,
deutsche Snfanteriedivifion eine von den Sowjets hartnackig
verteidigte Bunkerstellung und eroberte nach heftigem
Häuserwiderstand eine größere Ortschaft .

Snsgefamt wurden von den Truppen dieser Diviston
91 sowjetifcbe Bunker außer Gefecht gesetzt und übet 800
Sowjetsoldaten gefangengenommen . Außerdem vernichteten
die deutschen Truppen mehrere sowjetische Panzerkampf -

wagen und zerstörten zahlreiche Geschütze und schwere unb
leichte Snfanterieroaffen .

Telefon : ..Sanitätswagen bereithalten ! Relly 3 . oerrounbet .
"

Dann geht er wieder zum Funker , fragt , ob von Nelly 3 .
“

eine neue Meldung gekommen ist . ..Nelly 3 .
“ ist fein bester

Staffelkapitän , der Oberleutnant mit dem forschen , jungen
Gesicht , ber schon 36 Abschüsse hat unb heute eigentlich seinen
40 . oollenben wollte .

..Achtung ! Achtung ! Fünf feinbliche Bomber süböstlich
B . Ächtung . . . Sechs Bomber östlich S „ begleitet vo »
brei Ratas !"

Die Alarmmeldungen kommen fast im gleichen Atem «
äuge . Der Fernsprecher rasselt , Anruf vom Geschwader -
gefechtsstand . Alarmstart der nächsten Staffel . Die Signal «
schüsse jagen hoch , Motore heulen auf , Säger starten , lange
Staubwolken hinter fich herziehend , gehen über ber Vor¬
marschstraße rasch höher . Die Solbaten auf ben Fahrzeuge » ,
auf ben Pferben unb die auf ben Lagerplätzen beben bie
Köpfe , legen bie Hänbe über bie Augen unb sehen ben
Sägern nach . Es ist ein gutes Gefühl für Re . bie Säger über
fich zu wißen . Der Funker nimmt eine neue Melbung auf .
„ Nelly 3 . Bin notgetanbet an ber Straße I . Bitte Sani¬
tätswagen schicken !" Gleich barauf melbet ein anberer :
„ Kreise über Notlanbungsstelle ." Der Sanitätswagen rollt
schwer über bie Wiesen ber Straße zu . Der Gruppen «
lommanbeur schickt einen PKW . sofort hinterher , für alle
Fälle , falls sich ber Wagen verfranzt .

3m Osten kommen kleine Punkte , werden rasch größer
unb steuern ben Platz an . Die ersten Säger kommen zurück .
Der erste lanbet , kurz daraus der zweite . Ein paar Mi¬
nuten später kommen wieder zwei . Sie fegen im Tiefflug
über ben Platz . Der erste wackelt , wackelt nochmals , hinter
ihm wackelt ber zweite . Sie ziehen hoch , gehen in Links¬
kurve unb lanben . Die Kameraden nehmen Re in Empfang .
Da kommt über ihnen schon wieder einet und wackelt .

Der Staffelkapitän , ber zweimal gewackelt bat , betritt
ben Omnibus , melbet kurz : „ Staffel vom Einsatz zurück .
S e ch s A b s ch ü f s e !" Da starten an der anderen Ecke des
Platzes schon wieder einige Mes . • So gebt bas nun jeden
Tag . Und jeden Tag mit bem gleichen Erfolg . Seit einet
Woche geben bie deutschen Truppen über ben Dnjepr . seit
einet Woche schützen die Säget ben enblofen Marsch über bie
Brücke unb haben in biefer einen Waocke 86 feinbliche Flug¬
zeuge zum Absturz gebracht . 86 Flugzeuge , die diesen Dor »
marsch aufhalten sollten .

Kriegsberichter Karl Heinz Eckert .

Der Kampf im nördlichsten Teil der Ostfront
Berlin . 16 . Sept . Verbände bet deutschen Luftwaffe

griffen am Montag , 16 . September , sowjetische Stellungen
im nörblichsten Teil ber Ostfront mit guter Wirkung an .
Starke Verbänbe von Sturzkampfflugzeugen bombarbierten
im Raum von Murmansk bie bort angelegten Kampfstellun¬
gen der Bolschewisten .

Druck unb Verlag : L. ScheNenberg 'Ich« Vuchbruckerei , Miesbvbener Tagblatt
Wiesbaden . ® >famtlei ' una : Dr . vhii . habil , Gustas Schel lenhera und
Otto Italict . Saugtfdjnftkiter : Fritz Günther , fämtltd ) tn Wies¬

baden . Zur Zeit ist Preisliste 9lr . 10 gültig
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Bemerkenswert für unsere So ' doten

Schlacht - und Gefechtsbezeichnungen
rau M i t t e i l -
ite ein Schemen

e t u f srechtgemacht ift , geht es los :

len .

Igänglich
. baß die Omnibusse nur dann benutzt werden , wenn

es sich um Fahrten bandelt , die irgendwie einem Sinn und
Zweck dienen , der sich verantworten läßt . Fahrten zu Ver¬
gnügungszwecken haben zu unterbleiben . sie sind in der
Kriegszeit nicht vertretbar . Wir müssen eben aus manche

en . üe find in der
Wir müssen eben auf manche

Gibt Verwendung findet . P .

Das interessiert die Landwirtschaft »

Rednerschulung in Wiesbaden

Land -
Muernpoli «

Aus liunst und ( eben

hörten liefe und
jur künstlerischen Inszenierung

mit dem

r

Die angenehm schäumende

Zahnpasta

Annehmlichkeit verzichten : der einsichtige Volksgenosse wird
dies auch gerne tun , wenn er nur weiß , daß unseren Sol¬
daten an der Front alles in genügender Menge zur Ver¬
fügung steht , was ste zur Kriegsführung brauchen . Dazu ge¬
hört vor allem auch Treibstoff , aus den wir in der Heimat
eben nur dann Anrecht haben , wenn er sinn - und zweckgemätz

Dp. IUI von jjDorat uno ver ent »
Fr . Schubert erntete er stürmischen" " ------- f , ein wahres

sprechendes Fingerauflegen aus . . . . -------
Milchfrau mitgebracht . Die Flugblätter -- -----
nacht abgeworfen ! Jetzt wiüen wir . woran wir sind !

Zuerst der Berufsverkehr
Auch der Omnibus darf nur in dringenden Fällen benutzt

werden
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Das Oberkommando der Wehrmacht hat die Schlacht -
und Eefechtsbezeichnungen für die Eroberung von
Kreta festgesetzt . Für alle aus dem Luftwege eingesetzten
kämpfenden Teile ist hinter der Eesamtbezeichnung zu ver¬
merken : „ Luftlande - Overation Kreta "

. Im einzelnen wer¬
den vermerkt die Kämpfe bei Malemes , Cbania und an der
Sudabucht vom 20 . bis 27 . Mai 1941 , die Kämpfe het
Rethimnon vom 20 . bis 30 . Mai , die Kämpfe bei Jraklton
vom 20 . bis 29 . Mai , das Seegefecht nördlich Kreta vom
21 . bis 22 . Mai . Kämpfe an der Sudabucht und Vorstotz über
Rethimnon nach Jraklion vom 27 . bis 30 . Mat und schließ¬
lich Vorstoß auf Sfakia und Einnahme von Sfakta vom
29 . Mai bis 1 . Juni . Für alle zur Sicherung von Kreta
eingesetzten Einheiten des Heeres ist eine entsprechende Ein¬
tragung vorgesehl

Gibt es einen schmählicheren Vertrauensbruch dem
Führer und seinen sieghaften Soldaten gegenüber , als solch
Gerede über einen Fetzen , der ja weiter nichts ist als Lug
und Trug ? Der uns vielleicht von ..Freiheit "

, „ Schönheit ,
„ Würde " faselt , die ja nun unsere Soldaten zu Millionen
mit eigenen Augen sehen ? — Wer so bandelt , muß sich , bei
(Bott , zutiefst schämen , einem deutschen Soldaten in die
Augen zu blicken , muß sich erbärmlich vorkommen , wenn
man ihm den Gruß „ Heil Hitler " entbietet .

iebeszauber " bekannt . Seine untadelige
er auch als anschmiegsamer Begleiter . In Fr
wir einen Geiger kennen , der seinem jd )ö :

Zeile um Zeile wird jetzt vorgelesen und studiert , jedes
Bild mit einer Hingegebenheit betrachtet , als handele es
üch um die letzte und höchste Offenbarung . Das „ Hm —
hm " und „ Ach du großer Gott " wechseln sich genau so ab
wie die mit dem Brustton der Überzeugung von sich ge¬
gebenen Bemerkungen : „ Ei , ei , ei ! oder „ Da haben
wirs ja !"

Es ist nicht nötig , dieses Gewäsch am Kaffeetisch weiter
auszusvinnen und wohl auch kaum , besonders zu betonen ,
daß da zwei Klatschbasen zusammensaßen . die üch nicht allein
dadurch strafbar gemacht haben , daß das Flugblatt nicht so¬
fort an die nächste Polizei - oder Militärdtenststelle abgegeben
wurde , sondern auch zwei armselige Kreaturen zusammen -
hockten , die den Ehrennamen „ deutsche Frau

" wahrlich nicht
verdienen . Während die Männer an den Fronten in letztem
Einsatz ihr Leben für die Freiheit Eroßdeutschlands und da¬
mit auch für das Zukunftsglück ihrer Frauen wagen , willen
Üe nichts Belleres zu tun , als dem Feinde Vorschub zu
leisten . Vorschub in seiner Abücht . das deutsche Volk zu ent¬
nerven , Vorschub in seinem Plan . Unruhe und Mißtrauen ,
Zweifel und Hader in einem Block unterzubringen , der nichts
anderes kennt und will als den Sieg .

Für die in N o r d a f r i k a eingesetzten Stabe und Ver¬
bände der fechtenden Truppe hat das Oberkommando des
Heeres folgende Eefechtsbezeichnungen für die Kämpfe bis
zum 31 . August festgesetzt : Überführung nach Nordafrika ,
Verteidigung von Trivolitanien vom 11 . Februar bis
30 . März 1941 . Erkundungsvorstoß auf die Evrenaika vom
31 . März .bis 3 . Avril . Wiedereroberung der Enrenaika vom
4 . bis 13 . Avril , Kämvfe um dbr Feste Tobruk seit dem
14 . Avril , Einschließung der Festung und Eroberung des
Ras Mdauuar vom 14 . April bis 31 . Mai . Belagerung von
Tobruk seit dem 1 . Juni , Abwehrkämpfe an der ägvvtischen
Grenze seit dem 14 . Avril , darunter Abwehrschlacht bei
Collum vom 15 . bis 17 . Juni .

Lehrgänge für Heereswerkmeister

Das OKW . teilt mit , daß Maßnahmen getroffen ünd .
um den Bedarf an Heereswerkmeistern im Kraftfahrwesen ,
llnterkunftswesen . Bäckereidienst und Bekleidungsdienst zu
erfüllen . Für Berufssoldaten der Entlallungsiahrgange
1940 und 1941 sollen ab Herbst 1941 in den Wehrmachts¬
sachschulen für Technik Lehrgänge eingerichtet werden mit
dem Ziel der Abschlußvrüfuim I für Technik und der Meister¬
prüfungen , die für die Laufbahnen verlangt werden . Mel¬
dungen dazu ünd bis zum 1 . Oktober 1941 auf dem Dienst¬
wege vorzulegen . Bedingung für die Zulassung ist der Nach¬
weis der bestandenen Gesellen - oder Facharbeiterprüfung der
enisvrechenden Fachrichtung , darüber hinaus eine dreijährige
praktische Tätigkeit als Geselle . Handwerkliche Tätigkeit '

lm Trupvendienst kann angerechnet werden .

Eine Seereslebrer -Akademie

Wie das Oberkommando des Heeres mitteilt , wird mit
Wirkung ab 1 . Oktober 1941 die Seereslehrer - Akademie
Godesberg aufgestellt . Sie hat die Aufgabe ,
die Ausbildung des Lehrernachwuchses für die allge¬
mein bildenden Schulen des Heeres ^ einschließlich Prü¬
fungen , und die Fortbildung aller hier angestellten Heeres -
lehrer durchzuführen . Die Akademie untersteht unmittelbar
der Inspektion des Erziebungs - und Bildungswesens des
Heeres . ________

das Thema „ Heimkehr aller Deutschen " . Am zweiten Tag
der Veranstaltung war auch die Kreisleitung der NSDAP .
Mainz vertreten . Die Teilnehmer der Tagung ginnen nach
ihren Dienstorten mit dem festen Entschluß zurück , den
Avvell des Kreisleiters zu treuem , unermüdlichem Einsatz
in ihrer Rednertätigkeit zur Tat werden zu lallen .

Die Landesbauernschaft Hessen - Nassau
hatte in Zusammenarbeit mit der NSDAP , die Reichsnähr¬
standsredner der Kreisbauernschaften Wiesbaden und
Alzev nach Wiesbaden zusammengerufen . Das einlei¬
tende Referat über die Aufgabe des Redners als Rufer des
Nationalsozialismus hielt Pg . Oßmann . Sodann behan¬
delte der Hauvtstabsleiter der Landesbauernschaft
Wirtschaftsdirektor Dr . Mentzel das Thema „ Bau
tik für ein freies ewiges Deutschland , Eaubauvtstellen -
leiier Ruß vom Eauschulunasamt hielt einen Vortrag über
„ Wirtschaftspolitik auf sittlicher Grundlage "

. Damit wurde
die Vortragsveranstaltung des ersten Tages , der auch die
Kreisbauernführer Werner und K l e n k beiwohnten , ab¬
geschlossen . Am Abend erfolgte der gemeinsame Besuch des
Deutschen Theaters . 2m Saal des Luftschutzhauses wurde
am zweiten Tage eine Morgenfeier abgehalten . Die muü -
kalische Umrahmung wurde von Mitgliedern der Kreiskapelle
Wiesbaden dargeboten . während die Soielschar des
Bannes 80 durch muükalifche und deklamatorische Vorträge
die Feier gestalten hals . Im Mittelpunkt der Feierstunde
stand eine Ansprache des Landesobmannes der Landes -
bauernschaft Hellen - Nallau Bauer Johann Wein » . —
Das Programm der Tagung wurde dann fortgesetzt durch
einen Vortrag von Dr . Henner über die Auslegung des
nordischen Gedankens und seine Bedeutung für die deutsche
Zukunft . In einer mißreißenden Schlußansvrache behan¬
delte der Stellvertreter des Kreisleiters , Pg . Wagner ,

* Deutschlands jüngster Doktor . Günter Mühlpfordt aus
Halle dürste mit 19 Jahren der jüngste Doktor Eroßdeutschlands
fein . Er erwarb den Doktortitel mit dem Prädikat „ Sehr gut

" auf
Grund einer geschichtlichen Arbeit , die bereits bei einem Preis¬
ausschreiben der Martin -Lnther - llniversttät preisgekrönt wurde .

Das unaufhörliche Vordringen unserer tapferen Trup¬

pen und der ständige Einsatz unserer stolzen Luftwaffe be¬
dingt bei der Überbrückung weiter Räume im Ostfeldzug
große Anforderungen unserer Wehrmacht an die Trerbstoff -

wirtschast . Der Avvell zu äußerster Sparsamkeit ist wreder -
holt ergangen , er muß jetzt erneut allen Benutzern von Start «

fahrzeugen Veranlassung sein , nur in den dringendsten Fal¬
len und auch dann nur . wenn llch eine Fahrt krregsbedtngt
nicht umgehen läßt . Treibstoff in Anspruch zu nehmen . Neben
den noch zugelallenen Kraftsahrzeugen aller Art ist auch der
~ * ' 1 " " - " " — zu verant -Verkehr der städtischen Ömnibulle nur deshalb zu
warten , weil hier in umfangreichem Maße dem B --- . ~
verkehr gedient wird . Die schaffenden Menschen tn den
Betriebe » in und um Wiesbaden müllen häufig große Wege¬
strecken zwischen Wohnung und Arbeitsplatz zurucklegen . Da
gerade im Kriege große Anforderungen an ihre Arbeits¬
kraft gestellt werden , muß alles geschehen , um ihnen wentg -
stens den An - und Abmarsch $ur Betriebsstätte zu ersparen .
Die Städtischen Verkehrsbetriebe haben daher bisher be¬
reits ihr größtes Augenmerk darauf gerichtet , diesen Berufs¬
verkehr in jeder Beziehung zu pflegen . Das soll auch in
Zukunft geschehen . Es ist dabei allerdings nicht zu um¬
gehen . daß dadurch der übrige Verkehr Einschränkungen hin -
nebmen muß . der - für den einzelnen Benutzer Unbequemlich¬
keiten zur Folge haben wird , die jedoch im Jnterelle unserer
Kriegsführung und als Beitrag der Heimat zum Kriegs -
geschehen in Kauf genommen werden müllen . Es ist unum¬

eindrucksvoller Wiedergabe . — Das gleiche Werk , das bisher
außer in Wiesbaden ( Markikirche , Kurt Utz ) bereits in Bautzen ,
München und Nürnberg aufgefuhrt wurde , wird demnächst in
Erlangen ( llniversttätsmustklehrer Günther Lamprecht ) gespielt
werden . — Die Meininger Landeskapelle unter Gerhard
Pflüger wiederholte kürzlich in Bad Pyrmont in einem
Sinfoniekonzert die Aufführung von zwei OrchestersStzen des
gleichen Komponisten .

* Margarete Lüddeke und Wolfgang Stierer in Duisburg . In
der Eröffnungsvorstellung des Duisburger Opernhauses „ Tristan
und Isolde "

, die die Kunstbetrachtung als „ hervorragend "
bezeich¬

net , fangen erstmalig im Duisburger Ensemble Margarete Lüddeke
die Brangäne und Wolfgang Stierer den König Marke . Der
„ Mittag " schreibt über das erste Auftreten „ Margarete Lüddeke
hat die schönen Alttöne , die einen vergehen lasten , daß Brangäne
stngt , weil man glaubt , die „ Rächt "

fange selber ihr „Habet acht
"

.
Der junge Bastist Eiteret bringt für den Marke nicht nur ein viel¬
versprechendes , weiches Organ , sondern auch die Empfindung für
die Seelengröße dieses Königs mit " . Reben den Genannten standen
der Heldentenor Hans Erahl als East in bet Titelpartie und die
bekannte Wagnersängeiin Henny Trundt als Isolde .

„ Da haben wir '
s ja . . .

"

Ein dummes Gespräch am frühen Morgen

Nochmalige Verhandlung !
Unverschuldeter Irrtum über devifeurechtlich « Vorschriften

Eine Frau hatte 1934 ausländische Wertpapiere im
Werte von etwa 5000 engl . Pfund geerbt , aber der Reichs¬
bank nicht angeboten . Das zuständige Landgericht
Wiesbaden ließ es dahingestellt , ob die Angeklagte ver¬
pflichtet war , die Wertvaviere oder wenigstens den An¬
spruch aus die Zinserträge der Reichsbank anzubieten ,
denn es sei ihr nicht zu widerlegen , daß ihr die Anbietungs -
vflicht nicht bekannt gewesen sei . Infolge unverschuldeten
Irrtums über das Bestehen devisenrechtlicher Vorschriften
sprach das LE . die Angeklagte daher nach § 44 Abs . 1
DevE . von 1935 frei .

Diese Ausführungen ließ das R e i ch s g e r i ch t , bei
dem die Staatsanwaltschaft Revillon einlegte , nicht gelten .
Zunächst muß in neuer Verhandlung festgestellt werden , ob
die Wertvaviere sämtlich oder zum Teil schon zur Zeit des
Erwerbes durch die Angeklagte anbietungsvflichtig waren
oder es erst durch das Devisengesetz von 1938 geworden sind .
Dann ist die Frage der Anwendbarkeit des § 44 Abs . 1 DevE .
von 1935 zu prüfen . Zu der letzteren Frage führt das RE .
folgendes aus : Die Lorschrift des § 44 DevE . von 1935
( § 71 DevE . von 1938 ) Über Straffreiheit bei unverschul¬
detem Irrtum ist kein Schuldausschließungsgrund , sondern
nur ein Strafausschließungs - oder Strafmilderungsgrund .
Bevor an eine Prüfung der Voraussetzungen des § 44 ( § 71 )
beranyegangen werden kann , muß also festgestellt werden ,
daß die Merkmale eines vorsätzlichen Devisenvergehens nach
der äußeren und inneren lotterte vorliegen . Das LE . hätte
daher die Schuldfrage nicht offen lasten dürfen . Ob die Vor¬
aussetzungen des § 44 Abs . 1 vorlregen . hat dann her . Tat -
rrchter gemäß ß 244 Abs . 2 StPO , von Amts wegen allszu -
klaren : den Tater trifft keine Beweislast . Aber Lücken rm
Beweisergebnis geben zu seinen Lasten . Es genügt auch
nicht , daß er Zweifel gehabt hat . ob die Tat erlaubt sei oder
nicht : vielmehr muß er die Tat — irrig — für erlaubt gehalten
haben . Sein Irrtum muß stch auf das Bestehen oder die
Anwendbarkeit devisenrechtlicher Vorschriften beziehen und
er muß unverschuldet sein . ..Reichsgerichtsbriefe .

" ( 1 D
155/41 . — 25 . 7 . 1941 .)

* Konzcrigemeinfchafi blinder Künstler „ Südwestbeutfchland " .
Im großen Saale des Paulinenschlößchens fand , wie schon
so oft , ein Konzert blinder Künstler statt , das einen Hohen Eenuß
gewahrte . Die Bortagssolge wurde ausschließlich mit Werken
klastischer Meister bestritten . Erwin Wieland erwies stch am
Flügel mit der majestätischen variierten Chaconne in v -dur
von E . F . Händel als ein Meister in der Wiedergabe des alten ,
strengen Stils . Mit mächtigem Anschlag trug er dann die von
farbigem Klangzauber gesättigte Rovelette in k '-dur von R . Schu¬
mann vor und bot schließlich eine pianistische Bravourleistung mit
dem Rocturno As =bur Rr . 3 von Franz Liszt , allgemein als bet

„ Liebeszauber " bekannt . Seine untadelige Musikalität bewährte
' - • " ’ ' ---- <» — «- : »— <•>„ Jörans Meggle lernten

ui , cu . cn MV. seinem schönen Instrument große
und edle Töne zu entlocken weiß . Er spielte das freundliche Konzert
in 6 -dur von I . Haydn mit guter Bewältigung der großen
Kadenz im ersten Satz , ferner das liebenswürdige , fast rokoko -

hafte Rondo in 6 -dur aus der Jugendzeit Beethovens und die
von schlichter Größe erfüllte Romanze in C =bur von M . Reger .
Mit bet hekannten Humoreske qp . 101 von Dvorak unb ber ent »

zückenb summenden „ Biene " von Fr . Schubert erntete e :
Beifall . Als dritter im Bunde trat Adolf Spang auf ,
Stimmphänomen Sein Baß ist von einer unerhörter -----
Fülle , wie bereits der Vortrag von R . Schumanns „Talismane "

aus dem west -östlichen Diwan von Goethe bewies . Ein weniger
bekanntes Lied „ Auf das Glas eines verstorbenen Freundes " nach
Juftinus Kerner war durch feine Schattierung des Ausdrucks
gekennzeichnet . Eanz in feinem Element bewegte sich der Sänger
bei den Balladen von C . Loewe , besonders bei dem mit Wucht
vorgetragenen „ Meeresritt Obins " Der „kleine Haushalt " wurde
mit entsprechendem liebenswürdigem Humor gegeben . Zum
Schluß brachte der Bastist einige bekannte Lieder von R . Strauß ,
bei denen wiederum die Pracht der frischen , unverbildeten Stimme

sieghaft hervortrat . Die Hörer spendeten allen Mitwirkenden

ungewöhnlich starken Beifall . Dr . Wolfram Waldschmidt .
* In ber Danziger Marienkirche kam kürzlich auf der dortigen

fünfmanualigen Riesenorgel durch Konrad K 11 e ich e n zusammen
mit Schöpfungen von Johannes Brahms und Max Reger das

Werk Jntroduction , Ciaconna und Epilog ( op . 21 a ) des ein¬

heimischen Komponisten Robert Curt v . G o r r i j s e u zu ungemein

* Mustkzeitschriften . Wie eine Filmmusik entsteht , schildert ein
prominenter Filmkomponist , H . Milde -Meißner , im „ Reuen
Musikb 1 a11 " ( Mainz ) . Über die Arbeitsleistung des Theaters ,
alles , was zur „ Ausstattung

"
zur künstlerischen I '

gehört , unterhält sich Paul Strafen (Braunschweig )
liefet . Auf den ausgezeichneten Aufsatz Werner Eyks über die
„Sage des zeitgenössischen Opernichafsens " in ber vorangehenden
Nummer darf besonders aufmerksam gemacht werden . Was hier
einer der Berufensten zum Schlagwortbegriff ber „ Bolksoper

"
zu

sagen hat , oerbient bas Gehör aller Freunde wahrer Opernkunst .
Der „ Musikerzieher

" (Mainz ) roibmet ein Heft bet „ Suite “ .
Ihre Entwicklung , ihr Wesen (dem die beutschen Meister sehr viel
Ureigenstes aufgepragt haben ) , ihre einzelnen Sätze werben von
namhaften Fachgelehrten anschaulich erläutert .

Dr . Wolfgang Stephan , z. Z . im Felbe .

— Hören Sie am Donnerstag ! Professor Max Strub
spielt im Orchesterkonzert des großdeutschen Rundfunks von
16 .00 bis 17 .00 Ubr . „ Schöne Heimat — schöne Lieder " von
18 .00 bis 18 .27 Ubr . Die schönsten Weisen aus Luxemburg
kommen zu Gehör . Von 20 .15 bis 20 .50 Ubr sendet das
Reichsprogramm „ Virtuose Musik "

. Im Anschluß bis 21 . 10
Ubr Frontberichte . „ So klingt s bei uns in Wien " von
21 .15 bis 22 .00 Ubr .

— Unfälle . Ein über 70 Jahre alter Mann fiel in der
Schumannstraße . wo er Obst pflückte , von einem Baum und
erlitt dadurch starke Kopfverletzungen sowie Körper -
prellungen . Da Verdacht auf Beinbruch bestand , wurde er
in die Krankenanstalten gebracht . Ebenso ein Spazier¬
gänger . der auf dem Weg zur „ Eisernen Hand " über eine
Bodenerhebung gestolpert war und sich einen Knöchelbruch
zuzog .

— Wir gedenken am 17 . September : des Siegs Gustav
Adolfs 1631 über Tilly bei Breitenfeld . — 1886 wurde
in Karlsruhe der Schriftsteller Otto E m e l i n geboren , ge¬
storben 1940 in Vensberg bei Köln . In mehreren historischen
und zeitgenössischen Romanen , die alle von starker und ein¬
fühlsamer Gestaltung zeugen , hat er sich einen Namen ge¬
macht . — 1892 starb in Göttingen der Rechtsgelehrte Rudolf
v . I h e r i n g . geboren 1818 zu Aurich in Ostfriesland . Mit
25 Jahren wurde er in Berlin zur Privatdozentur zuge¬
lallen . 1845 ordentlicher Professor in Basel . 1846 in Rostock .
1849 in Kiel und 1852 in Eießen . 1868 wurde er nach Wien
berufen . Seit 1872 lebte er dann in Göttingen als ein auf
sich selbst gestellter Gelehrter in einem Kreis von Freunden ,
war aber , obwohl er sich allen akademischen Würden entzog
und von allen Verpflichtungen entbinden ließ , doch ein
Mittelpunkt der Universität . — 1936 erfolgte die Indienst¬
stellung des Segelschulschiffes „ Horst Wesse l "

. —
1939 floh die polnische Regierung über die
rumänische Grenze .

Mittwoch : Berbnnkelnng von 19 .37 bi » 7 .06 Uhr

Wichtig für den Einzelhandel
- - --- 1— —

verkauf » Helf erin " : Neuer weiblicher Anlernberuf

Mit Rücksicht auf die wirtschaftliche Entwicklung unb den
Mangel an Fachkräften , die es unrationell erscheinen lallen ,
voll ausgebildete Arbeitskräfte nur auf engen Teilgebieten
anzusetzen , hat die Wirtschaftsgruvve Einzelhandel die An¬
erkennung eines neuen weiblichen Anlernberufes , der
„ Verkaufshelferin " beantragt . Es ist dies innerhalb
kurzer Zeit nach der „ Bürogehilfin " der zweite für unser
ANrtschaftsleben neuartige weibliche Berufszweig . Das
Arbeitsgebiet der Verkaufshelferin umfaßt das Verkaufen
im Einzelhandelsbetrieb uhb bte Vorbereiiungsarbeiten für
ben Verkauf . Die Ausbilbung ber Verkaufshelferin wirb
zwei Jahre bauern unb in einer fachlichen Ausbildungs -
gruvve erfolgen . Gegenüber diesem Anlernberuf steht der
volle Lehrberuf des Einzelhandelskaufmannes , der eine drei¬
jährige Lehrzeit erfordert . Die Wirtschaftsgruppe Einzel¬
handel bezeichnet es als notwendig , daß die Jugendlichen ,
die drei Jahre im Lehrberuf ausgebildet wurden , die besseren
Besoldungschancen gegenüber den Anlernlingen haben
müssen . Andererseits soll iede Verkaufshelferin die Möglich¬
keit erhalten , nach einigen Jähren die Kaufmannsgehilfen -
vrüfung nachzumachen , um dann die gleichen Aufstiegmög -
lichkeiten ihrer Kameradin im Lehrberuf als Einzelhandels¬
kaufmann zu haben . Das Verfahren auf Anerkennung des
Anlernberufs „ Verkaufshelferin " wird beschleunigt durchge -
führt werden , so daß schon bald weibliche Jugendliche diesem
neuen Anlernberuf des Einzelhandels zugefübrt werden
können .

Lehrlingsbeihilfe auch für Büro - Anlernlinge

Nach einer Entscheidung des Reichsarbeitsministers
dürfen die Erziehungsbeihilfen für den neuen Anlernberuf
ber Bürogehilfen grundsätzlich nicht höher sein , als die der
kaufmännischen Lehrlinge . Der Sätze der drei kaufmännischen
Lehrjahre werden auf die zwei betrieblichen Ausbildungs -
jahre der Bürogehilfen verteilt .

. Morgens um 9 Uhr schon schellt die Ftl
sam bei Frau Bereitwilligkeit . W . ..... — . -------
huscht sie durch die geöffnete Tür . Nachdem sich beide am
Küchentisch niedergelassen , die zwei bekannten riesigen Tasten
eingeschenkt haben , unb auch noch eine hanbfeste Stulle zu -

„ Hier — aber pst . . . lent¬
is den Mund ) , das hat meine
Flugblätter haben sie heute

Fragen des deutschen Handwerks

Reichsamtsleiter Schliert spricht in Wiesbaden

Wie wir bereits kürzlich » mitteilten , führt die Kreis -
waltung Wiesbaden der DAF . in den kommenden
Monaten vier große Kundgebungen durch , in denen führende
Persönlichkeiten des deutschen Wirtschaftslebens zu den
Schaffenden unseres Kreises sprechen werden . Diese Groß¬
kundgebungen werden am Montag , den 22 . September , im
„ Paulinenschlößchen

" eröffnet . In diesem Avvell des Deut¬
schen Handwerks in ber DAF . spricht Reichsamtsleiter
S e fi n e r t . der Leiter der Reichsdienststelle „ Das Deutsche
Handwerk " der Deutschen Arbeitsfront über die Eegenwarts -
und Zukunftsfragen des Handwerks . Insbesondere wird er
die Fragen des sozialen Wobnungsbaues ht Verbindung mit
den Arbeits - und Soziak - Eewerken sowie des Berufs -
erziebungswerkes behandeln , ebenso die Fragen des Nach¬
wuchses und der kulturellen Bedeutung des Handwerks . Am
kommenden Dienstag spricht Reichsamtsleiter <5 e 6 n e r t
auf einer Sandwerkerkundgebung in ber Eauhauptstabi .

Reue Sozial - Gewerke im rheiu - maiuischeu Handwerk
Im Laufe bes Monats September würben bzw . werben

im Rbein - Main - Eebiet zehn neue Sozial - Gewerke bes Hanb -
werks gegrünbet unb zwar in Gießen , Bab Nauheim . Wester¬
burg . St . Goarshausen . Groß - Gerau , Pfunystabt , Lauterbach .
Gelnhausen . Oberramstadt , Griesheim bei Darmstabt unb
Limburg . Mit bieten NeugrLnbungen erhält bie burch bie
Deutsche Arbeitsfront vorangetriebene Sozialarbeit im
Hanbwerk unseres (Baues einen bemerkenswerten Auftrieb ,
bet um so höher zu bewerten ist , als bietet beachtliche Er¬
folg mitten im Kriege errungen wurde .
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P Wissen Sie schon . . , ? |
. . • woher der Ausdruck Bolschewis¬
mus kommt und wann er entstanden
ist ? — Innerhalb der völlig ver -
judeten Sozialdemokratie des zaristi¬
schen Rußlands gab es zwischen den
verschiedenen „ Parteiväpsten " von
vornherein einen erbitterten Kampf
um die Macht . Fragwürdige Existen¬
zen aller Art ( Bankräuber wie
Stalin , Defraudanten wie Radek -
Sobelsohn , Hehler wie Litwinow -

~ . . . . „ „ Finkelstein ) fanden sich mit wirren
Theoretikern des Marxismus zusammen . Arbeiter suchte
man vergeblich in diesen Reihen . Uljanow , ein Halbjude ,der sich „ Senin “ nannte , war unter diesen Leuten eine Art
Despot , der unentwegt blinde Unterwerfung unter die
Parteileitung rorderte und den offenen , blutigen Terror
predigte . Sein Programm wurde 1903 in London und Genf
auf einem Eeheimkongreh mit 25 gegen 23 Stimmen ange¬
nommen . Der linke Flügel der Mehrheit Lenins trennte
n ® von der Minderheit . Die Lenin - Änhänger bezeichneten
ksch künftig als „ Mehrheitler “

, im Russischen also als „ Bol -
schewiki . die „ Zahmeren “ unter Abramowitsch . Dan und
Axelrod als ..Minderheiiler “ — „ Menschewiki “

. Die
Menschewiki wurden später von den etgeneif Brüdern völlig
ausgerottet : ihnen folgten — auf Stains Befehl — die aller¬
meisten alteren Bolschewiki , die der neue Diktator als Kon¬
kurrenten fürchtete . Dieser Kampf im eigenen Saus war
die typische Ouvertüre für die „ Bölkerbeglückuns “

, die der
Kommunismus dann allen unterworfenen Völkern brachte .

( Zeichnung : Deike . M .)

— Wiesbadener Gemüse - und Obstmarktbericht . Erzeugerhöchst¬
preise vom 15 . September ab . Römischkohl VA kg ) 5, Wirsing 3,5 ,

Rotkohl 4,5 , Weißkohl 2,25 , Weißkohl , Einschneideware 1,8 ,
Spinat 8 , Wiegesalat 6 , Karotten 5 , Rote Rüben 3 , weiße Rüben
2,5 , Erbsen 15 , Buschbohnen , grün 12 , wachs 14 , Stangenbohnen ,
grün 16 , wachs 18 , Tomaten 13 , Rhabarber 3,5 — 5, Petersilie 20 ,
Zwiebeln 5,5 , Lauch 13 , Haus - und Kastengurken 17 , Freiland -
Schlangengurken 6 , Senfgurken 3,5 , Kürbisse 3, Einmachgurken
3,75 — 18 , Kopfsalat (Stück ) 4— 6 , Endiviensalat 5— 7 , Kohlrabi
2— 10 , Blumenkohl 5— 32 , Laubsellerie 7— 15 , Rettich 4— 7 , Radies¬
chen ( Bund ) 5— 7 , Rettich 8 , Schnittlauch 4 , Suppengrün 7 ,
Pfirsiche VA kg ) 1 . 35 , 2 . 25 , B 20 , Aprikosen 22 — 30 , Falläpfel 4,
Pflaumen , Zwetschen , Mirabellen und Reineklauden 1 . 23 , 2 . 20 ,
3 15 , 4 . 12 , 5 . 7 , Himbeeren IA 39 , A 32 , Brombeeren IA 30 ,
A 25 , Holunderbeeren 15 , Weintrauben 30 Pf . — Notierungen vom
16 . September : Eroßmarktpreise ( in Klammern Kleinmarktpreise )
Anfuhr und Angebot sehr mäßig , Nachfrage ungedeckt . Weißkohl
VA kg ) 4,25 (7 ) , Wirsing 5,3 — 6,4 (8— 9 ) , Römischkohl 6,3 ( 10 ) ,
Karotten 6,3 ( 10 ) , Spinat 9— 9,5 (13 — 14 ) , Rote Rüben 4,7 (7 ) ,
Salatgurken 19,5 (28 ) , Einmachgurken 5— 14,2 (7— 21 ) , Sellerie
8,8 — 17,3 ( 11 — 25 ) , Lauch 15,3 — 17 (22 — 24 ) , Tomaten 15,7 (22 ) ,
Kartoffeln , neue (50 kg ) 420 (5 kg 55 ) , Kohlrabi (Stück ) 7,1 ( 10 ) ,
Endiviensalat 8,8 ( 13 ) , Rettich 5-̂ 8 (8— 11 ) , Radieschen (Bund )
6,5 (9 ) Pfg .

TBiosbaöen - ßfebrfcQ

Aus dem alten Biebrich . „ Der heutige , vom herrlichsten
Wetter begünstigte Mosbacher Markt hatte sich eines außer¬
ordentlichen Besuches von hier und auswärts zu erfreuen .
Derselbe wies im Ganzen 79 Verkaufsstände . 1 Schau - ,
2 Schieß - und 4 Glücksbuden , sowie 1 Caroussel auf . Die
Verkäufer machten gute Geschäfte . Auch die unvermeid¬
lichen Mustkcapellen beglückten den Markt in gewohnter
Weife mit ihrer Gegenwart und durchzogen schon vom frühen
Morgen an alle Straßen der Stadt . — Das an der Wald¬
straße belesene sog . Pulverbaus mit 41 Ar 61,50 Quadrat¬
meter Erundeigenthum ist für den Preis von 19,00 Mk . an
Herrn Karl Gärtner übergegangen . ( ,.W . T .“ 18 . 9 . 1891 .)

Uns Gau und Provinz

Gefängnis für eine Spritztour
— Frankfurt a . M . , 17 . Sept . Ein Händler hatte seinen Kraft¬

wagen zur Beförderung mehrerer Kisten Bohnerwachs nach Höchst
benutzt und eine Frau und einen Bekannten mitgenommen . Man
kam dann überein , einen netten Abend in Höchst zu verleben . Der
Händler fuhr nach Frankfurt zurück , um eine weitere Bekannte zu
holen . Diese Fahrt stellte eine mißbräuchliche Benutzung des Autos
dar und hatte zur Folge , daß der Händler vom Amtsgericht Frank¬
furt zu einem Monat Gefängnis verurteilt wurde .

Mord an der Ehefrau — Der Täter flüchtig
— Kassel , 17 . Sept . In den Abendstunden des 14 . September

hat der 42 Jahre alte Ernst Krüger in Nentershausen ,
Kreis Rotenburg a . d . F ., seiner Ehefrau die Kehle durchschnitten .
Krüger ist nach der Tat geflüchtet . Mitteilungen über den Aufent¬
halt des Krüger nimmt die Kriminalpolizei Kassel sowie jede
andere Polizei - und Eendarmeriedieuststelle entgegen . Beschreibung
des Täters : 1,72 Meter groß , fchwarzmelierte Haare , schlank , läng¬
liches , blasses Gesicht , tragt blaue Sportmütze , blauen mit weißen
Streifen versehenen Anzug und schwarze Schnürschuhe .

Das „ Basser Häusche “ bei Eberiach

Oberhalb des Weinbaugeländes der Staatlichen Weinbau¬
domäne „ Steinberg

"
stößt das der Gemeinde Hattenheim gehörige

Waldstück „ Boß " mitten ins Rebengelände vor . Umrauscht von
Eichen - und Buchenschonungen , steht auf diesem Bergkopf ein zier¬
liches , halb verfallenes Tempelchen , das „Soffer Häusche genannt ,
das in früheren Jahren von den Wiesbadener und Rheingauer
Tauniden , die hinauf zur Hallgarter Zange wanderten , gern als
Raststätte gewählt wurde . Über dem Eingang ist das Hattenheimer
Eemeindewappen angebracht . Hier hat die Gemeinde Hattenheim
den Wanderern einen herrlichen Rundblick weit ins Rheingauer
Tal über Rebenberge und Ortschaften geschaffen . Seit Erbauung
des Tempelchens bis zum Weltkrieg fand tm September jeden
Jahres dort oben mitten im Walde die „Basser Kerb " statt , ein
Volksfest , an dem sich die östlicher , Hallgarter Hattenheimer und
Erbacher wie auch Die Kiedricher zahlreich beteiligten . Die Bauern
fuhren Wein und Speisen hinauf und auf dem Waldboden,weich
wie Moos , tanzten die Paare zu den Klängen der Dorfmufik .

Volksspiele wurden ausgetragen , Kinderbelustigungen fanden
statt , Bauernsöhne ritten auf breitgestirnten Ochsen um die Wette
die Hänge hinunter , und mancher Einheimische der fünf Rheingau¬
orte führte von der „ Soffer Kerb " die Sraut nach Haus . H .

— Büdesheim ( Rheingau ) , 17 . Sept . Der Haushaltsplan der
Stadt Rübesheim für bas Rechnungsjahr 1941 wird im ordent¬
lichen Haushaltsplan in den Ausgaben auf 1088 100 RM und im
außerordentlichen Haushaltsplan in den Ausgaben auf 298 180 RM
festgesetzt . — Die im Rheingau eingesetzten italienischen Hilfs¬
arbeiter und -arbeiterinnen , die von Frühjahr bis Herbst,schon seit
zwei Jahren landwirtschaftliche Hilfsdienste verrichten , werden

nach der Weinlese bis zum kommenden Frühjahr wieder nach
ihrer Heimat zurückreisen . — Am Mittwoch feiert der Küfer
Martin Dahlen seinen 70 . Geburtstag .

--- Mainz , 17 . Sept . In Finthen bei Mainz wurde an der
Kreuzung Adolf -Hitler -Straße/Ober -Olmer Straße ein Mann , der
in betrunkenem Zu stand auf der Straße lag , von einem Auto Über¬
fahren und so schwer verletzt , daß er nach einigen Stunden im
Krankenhaus starb . — Auf dem Kaiser -Wilhelm -Ring wurden am

Samstagabend zwei Männer von einer Straßenbahn angefahren .
Dabei wurde der eine tödlich , der andere schwer verletzt . Die
Ursache des Unfalles ist noch nicht geklärt .

— Worms a . Rh . , 17 . Sept . Ein knapp drei Jahre alter Junge ,
der bei Lampertheim die Bahngleise entlang gelaufen war , wurde
von einem vorbeifahrenden Zug erfaßt und zur Seite geschleudert .
Das Kind erlitt dabei so schwere Verletzungen , daß es wenige
Stunden später starb .

— Neuwied , 17 . Sept . In dem benachbarten Puderbach
kam eine Frau auf sonderbare Weise ums Leben . Als sie in der
Scheune mit Aufräumungsarbeiten beschäftigt war , stürzte plötzlich
der an einer Scheunenwand hochgestellte Kasten eines Pferde¬
wagens über die Frau . Sie trug einen schweren Schädelbruch

„davon , der den sofortigen Tod herbeiführte .

Sport und Spiel

Sporttag der zivilen Gefolgschaft des Luftgaukommandos XII/XIII
Die zivile Gefolgschaft des Luftgaukommandos XH/Xin ver¬

anstaltete am Sonntag , 14 . Sept ., auf dem Sportplatz an der
Frankfurter Straße einen Sporttag . Um 9 Uhr begannen die Vor¬
entscheidungskämpfe der Männer und Frauen . Die Beteiligung
der einzelnen Betriebe war sehr gut . Die Entscheidungskämpfe
begannen mit dem Aufmarsch sämtlicher Teilnehmer . Unter den
Gästen sah man den fiuftgauintenbanten ffieneralintenbant Dr .
Beck , sowie als Vertreter bes Chef bes Stabes , Herrn Major
Kimmel . Als Vertreter der Deutschen Arbeitsfront — Ami Luft¬
waffe — war Luftgauobmann Stolz , sowie ber Kreisobmann bet
Deutschen Arbeitsfront , Wehnert , erschienen . Arbeitskameraben int
Alter bis zu 60 Jahren nahmen aktiv an ben einzelnen Sport¬
arten teil . Mehrere Wiesbadener Betriebe hatten Abordnungen
zu den einzelnen Sportarten geschickt . Auch Offiziere und Beamte
Der Luftwaffe nahmen außer Konkurrenz an den Kämpfen teil .
Eine Vorführung der Äreisfportgruppe Wiesbaden (Gausieger
1941 ) fand großen Beifall . An Kampfspielen sah man ein Fuß¬
ball - , ein Handball - und ein Faustballspiel . Für die Sieget der
einzelnen Wettkämpfe war als Preis ein Buch sowie eine ' Urkunde
vorgesehen . Die musikalische Umrahmung führte die Kapelle eines
Fliegerhorstes aus . .

Erfolgreiche Wiesbadener Schützen
Bei der diesjährigen Durchführung der Kleinkaliberwett¬

kämpfe innerhalb des NS .-Reichsktiegerbundes erreichte die
Meistermannschaft 1941 des Kreiskriegerverbandes Wiesbaden
( erste Mannschaft der Kriegerkameradschaft 1896 Wiesbaden ;
Kameraden Blum , Henk , Pfenning und Schaumann ) , im Fern -
Wettkampf der Kreismeistermannschaften innerhalb des Eaukrteget -
vetbandes Fulda -Werra 433 Ringe ( Schaumann 114 , Pfenning
111 , Henk 108 , Blum 100 ) . Sie stand hiermit im Eauktiegerver -
band an fünfter Stelle und wurde deshalb zum Entfcheidungs -
kampf ber fünf besten Mannschaften um ben Eaumeistettitel heran¬
gezogen . Der Entscheibungskampf würbe am 7 . September in
Kassel ausgetragen . Die Meistermannschaft erreichte dort unter
starker Konkurrenz 634 Ringe (Pfenning 162 , Henk 160 , Blum
160 , Schaumann 152 ) . Mit biesem Ergebnis ftanb bie Mannschaft
unter 74 Kreisverbänben des Eaukriegerverbandes Fulda -Werra
an vierter Stelle . Der Entscheidungskampf endete wie folgt :
1 . ( ffiaumeifter 1941 ) Kreiskriegerverband Kassel 648 Ringe ,
2 . KKV . Korbach 645 , 3 . KKV . Darmstadt 645 , 4 . KKV . Wies¬
baden 634 , 5 . KKV . Offenbach 614 Ringe .

Handball
Luftwaffen - SB . Wiesbaden — BSG . Kalle Biebrich 18 :8

Wider Erwarten verlor die BSE . Kalle das Rückspiel gegen
die Luftwaffe . Obwohl in ihrer Elf : Kindelmann ; Müller ,
Schienle ; Knauer , Kriesfelder , Eichmann ; Barbehenn , Eäng ,
Hermann , Pithan , Bös , diesmal außer dem Mittelläufer Muhler
nur noch der Mittelstürmer Maxeiner fehlte , vermißte man alles ,
was vor wenigen Tagen noch im Kampf gegen die Reichsbahn
fo glänzend hervorstach . Kaum ein Ansatz war zu beobachten zum
Zusammenspiel des Sturmes . Hermann und Pithan Überboten
sich in Einzelgängen , ohne auch nur einen einzigen Erfolg zu
erzielen . Die Außenstürmer wurden kaum beachtet . (Bang versteifte
sich auf Freiwürfe ; viermal hatte er nach einem Feldtor in der
ersten Halbzeit Glück damit ; einmal kam Bös noch vor der Pause
auf diese Weise zum Zuge ; der neue Torhüter der Soldaten hatte
die Besonderheit dieser beiden Spezialisten nicht rasch genug er¬
kannt . Im zweiten Teil wat et im Bilde und ließ nut noch zwei
Feldjote von Eäng zu . Die Ausbeute blieb also mittelmäßig ;
umso höhet wurde bet Verlust , denn auch Kinbelmann wat nicht
so sicher wie bei ben letzten Gefechten . Oft genug waren die rot -
weißen Stürmet aber auch frei zum Schuß gekommen ; ein Zeichen
dafür , daß die gelbschwarze Hintermannschaft nicht immer schnell
genug war .

Die Soldaten hatten mit Hänicke ; Meier , Schmidt ; Becvar ,
Senget , Busse ; Batois , Geiget , Tauschet , Daun und Wiest nut
auf rechisaußen einen Ersatzmann stehen ; wenn dort erst Schemel
eingesetzt wirb , kann sich ber Angriff sehen lassen ; et wat auch so
schon in Dtbnung . Auch bie Abwehr genügte allen Anforberungen .
Ob mit Hänicke , bem vor dem anbern Anwärter für diesen
Posten , Hepner , ber Vorzug gegeben würbe , schon der richtige
Schlußmann gefunden » worden ist , bleibt abzuwarten ; anfangs
warf er sich meist zu früh ; nach dem Wechsel machte et feine Sache
besser . Zunächst mit 0 :1 im Hintertreffen , lagen die Soldaten
bereits nach zehn Minuten mit 3 :1 vorne . Über 4 :2 , 7 :3 , 8 :4 er¬
reichten sie bis Halbzeit 9 :6 . Im zweiten Abschnitt dehnten sie
ihren Vorsprung rasch weiter aus . Erst wenige Minuten vor
Schluß , nach dem 17 . Verlusttot , sandte bet Segnet noch zweimal
ein . Der Linkshänber Geiger , im ganzen sechsmal erfolgreich ,
überraschte durch die sichere Art , in der er Freiwürfe verwandelte .
Durch Abspiel an Tauscher verhalf er auch diesem zu drei Ein -
schüssen . Aus dem Lauf kam Daun fünfmal , Wiest viermal zum
Zuge . Schiedsrichter Göbel wirkte zur Zufriedenheit beider
Parteien .

Die Reserven des Luftwaffen -SV . spielten in Bieb¬
rich gegen den S V . 1919 mit 5 :5 unentschieden .

Kamps um die Spitze im Europa -Schachturnier

In der 11 . Runde des Europa -Schachturniers konnte Lundin
Füster im Königsangriff schlagen . Der andere Schwede Stoltz
blieb über Rabar siegreich . Richter besiegte den abgekämpften
Mros , und Bogoljubow setzte stch“ im letzten Augenblick noch gegen
Eortlever durch , bet erst im Enbspiel bas llnentschieben vergab .
Der Kampf Nielsen — Rethy würbe nach wechselvollem Verlauf unent «
schieben . Aljechin nnb Foltys trennten sich ebenfalls unentschieden .
Auch in den Partien Rohacek — Kieninget und Leepin — Opocensky
gab es keine Entscheidung . In den Hängepartien der 9 . und
10 . Runde gewannen Rabat gegen Bogoliubow , Aljechin gegen
Äieninger und Stoltz gegen Mros . Richter konnte gegen Seepin
noch remis erzielen . Gegen Nielsen mußte er jedoch die Waffen
strecken . Füster nahm Opocensky den Zähler ab . Die restlichen
beiden Partien , Eortlever — Mros und Bogoljikbow — Stoltz konnten
noch nicht beendet werden . Stand nach der ' 11 . Runde : Stoltz
8 % + 6 , Aljechin 8A , Lundin 8 , Foltys 7 , Bogoljubow 6 % + H ,
Nielsen 6 % , Richter 6 , Rethy 5 % , Rabat und Füster je 5, Mros
4 + fi , Kieninget und Opocensky je 4 , Eortlever 3 ’A + H , Leepin
und Rohacek je 2 .

Eport - Rundscha «

Der Fußballkampf Ungarn — Deutschland , ber
für ben 26 . Oktober in Budapest geplant war , läßt sich nun doch
nicht verwirklichen . Es ist nun beabsichtigt , an feiner Stelle ein
Städtespiel Wien — Budapest am gleichen Tag auszutragen , dessen
Schauplatz das Wiener Ptaietstadion fein soll .

Ein he rvorrag endet Gewichtheber verspricht
der junge Essener Theo Aaldeiina zu werden . Der erst Neunzehn¬
jährige errang bie Nieberthein -Meisterschaft im Schwergewicht mit
392,5 Kilogramm , wobei er im Stoßen 150 Kilogramm schaffte .

Die Lösung .
Der Lehrer hatte die Zahl 92,7 auf die Tafel geschrieben ,

und um zu zeigen , wie das Multiplizieren mit zehn wirkt ,
wischte er das Komma fort . „ Nun . Emil “

, wandte er sich an
einen Schüler , „ wo ist nun das Komma ? “

„ Auf dem
Lavven . Herr Lehrer .

“

DeutfdK
NS . - 6emeinschaft „ Kraft durch Freude "

KdA . - Sammlergemeinschaft
Nächste Tauschzusammenkunft Sonntag , 21 . Sept . . 10 Uhr . Restau¬
rant „ lurnerbunb “

. Schwalbacher Strafte 8 .
Kreisst »altung

Mittwoch . 17 . Sept . 1941 . abenbs 8 Uhr . finbet im Restaurant
„SBüra.etljof "

. Michelsbera 28 . eine Sitzung ber Ottsobmanner mit

Das zweite Leben der Das Schicksal

llM - _ einer Frau von

MARIA MOrT Friedr .Arenhövel

2 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

„ Nu , das ja nicht !“ lacht Jngwersen behaglich . „ Deine

Wirtin sagte , du seiest bei Professor Unger . Da hab ich dich
eben abgepaßt . Ich sah dich auch wohl aus dem Haus kom¬

men , aber ich wollte dich nicht gleich ansprechen , weil ich so
' ne Freude an deinem Gang hatte .

“

„ Zu Hause geht es gut ? “ lenkt Maria ab .

„ Ja . — Den Gang hattest du nämlich schon damals . —

Weißt du das wohl ? “

„ Nein , davon weiß ich nichts . Das ist ja auch nebensäch¬

lich “
, entgegnete Maria widerspenstig .

„ Aber ich weiß es “
, beharrt er mit tiefer gelegtem Ton .

Maria denkt aufhorchend , daß seine Stimme Timbre hat . —

Sie wird durch Jngwersen beunruhigt . Warum bat er ihre

Eltern besucht ? So eng sind die Beziehungen zwischen den

Familien Jngwerftn und Höft nie gewesen , daß sich daraus
ein Grund für ihn ergeben hätte , zu ihren Eltern zu gehen .

Er bleibt bei seinem Thema .

„ Du wandelst immer noch , als ob dein Weg unter dir

abflösse .
“

Schneller als der nachfolgende Gedanke , daß Unger in

bezug auf Marias Lebensweg etwas ähnliches bemängelt
hat , schnellt ihre abwehrende und gereizt klingende Antwort

hervor :

„ Und du setzt die Füße immer noch , als ob ein Schiffs -

deck unter dir schaukelt .
“

„ Da soll wohl sein . — Wenn einer nur ab und zu mal

festes Land unter sich hat , dann soll er sich mit der Zeit wohl
breiter auswiegen , nich ? "

„ Ja , natürlich .
“ Maria fühlte sich durch seine Arglosig¬

keit beschämt . Halb wider Willen setzt , sie hinzu : „ Ich hab

das immer sehr interessant gefunden .
“

Dabei gerät ihr Blick auf sein Gesicht . Sie sieht seinen

lächelnd geöffneten Mund mit blinkenden Zähnen und mutz

sich abwenden , da sie plötzlich das Verlangen bat , wieder ein¬
mal von diesem Mund geküßt zu werden .

„ Was ist mit dir . Maria ? “ fragt er und legt seine Hand
auf ihren Arm .

„ Mit mir ? — Wieso ? “

„ Du bist mit einem Male ganz blaß .“

„ So ? — Bin ich ? “

Sie ist wütend auf sich und auf ihn . weil sie fühlt , daß
jetzt eine Glutwelle ihre Backen rötet . — Natürlich muß
Jngwersen dazu die überflüssige Bemerkung machen :

„ Na . ich seh
'
, es wird schon besser .

“

Er schiebt seinen Arm unter ihren und tut so , als ob
sie ein und denselben Weg hätten . — Sie geht mit abge¬
wandtem Gesicht neben ihm und kann sich nicht von Ungers
Timbre - Rezept der unglücklichen Liebe fortdenken . — Was
fällt Jngwersen ein ? — Er fragt , ob sie Lust habe , die

„ Hermione “ anzusehen ? — Sie hat ihm todj gesagt , sie habe
allerlei zu tun . --

Sie schreiten trotzdem fast schweigend , mit Sehnsüchten
zueinander , durch die sonnigen Straßen der Stadt . — Maria
hat nicht eingewilligt , aber er führt sie dem Hafen zu . --

Der Stolz Jngwersen auf sein Schiss ist groß und be¬

rechtigt . (Eine jungenhafte , liebenswerte Freude durchbricht
die Würde des Kapitäns .

Als sie endlich zum Abschluß der Besichtigung vor der
offenen Tür der Kammer Jngwersens stehen , kriegt Maria
es mit der Angst zu tun . In einem geschlossenen Raum ist
sie noch nie mit ihm allein gewesen .

Natürlich muß sie unbefangen tun und eintreten . Sie
kann auch seine Bitte , sich für ein paar Minuten zu setzen ,
nicht abschlagen . Aber obwohl sie in der letzten Stunde gewußt
bat , nichts Schöneres und Besseres tun zu können , als diese
und die folgenden Stunden mit Jngwersen zu verbringen ,
packt sie nun ein ängstlicher Kleinmut . — Sie hätte für die
paar Minuten gar nicht erst den Hut absetzen und sich das

Kostümjackett abnehmen lassen sollen . Er bietet ihr einen
Likör und eine Zigarette an . Sie dankt wegen Zeitmangels .
— Er ist längst nicht mehr so draufgängerisch wie früher . Sie

bat im Gegenteil den Eindruck , als ob auch ibrn die Situation
nicht behage .

Sie sprechen über Dinge , die sie beide nicht interessieren ,
und die Worte zerbröckeln vor lauter Unwichtigkeit .

Endlich steht Maria mit kurzem Entschluß auf . „ Ich muß
gehen , es wird die höchste Zeit .

“

Es tut ihr leid , daß Jngwersen sehr enttäuscht ist , aber
sie ist es auch . Er widerspricht ihrem Wunsch , von Bord zu
gehen , mit keinem Wort . Während sie mit ihrem Hut vor
dem Spiegel steht , hat sie das peinliche Gefühl , einen ver¬
geblichen Aufwand mit sich getrieben zu haben .

Mit einem verlegenen Räuspern hilft Jngwersen ihr in
das Kostümjackett . Dabei fühlt sie seinen Atem in ihren
Nackenhaaren , daß sie von einem Schauder Überflossen wird .

„ Versteh mich , bitte — es ist — “
. sagt er mit belegter

Stimme .
„ Ja “ — antwortet Maria . Sie greift nach ihrer Hand¬

tasche und weiß nicht , was sie verstehen soll .

„ Es ist wegen deines Eastrechtes
“

, fährt er verworren

fort .
Es tut ihr leih , aber in ihrer inneren Bedrängnis er¬

widert sie hastig :

„ So , bitte . — Bringst du mich von Bord ? “

„ Natürlich .
“

Eie streift den linken Handschuh über die Finger , und

Jngwersen gebt zum Wandschrank .
Maria blickt ihm verständnislos nach . Da taucht sein Ge¬

sicht im Spiegel auf . Er gewahrt ihren Blick , macht verwun¬
derte , freudig erschrockene Augen , kehrt um und kommt auf

sie zu .
Zuerst greift er nur wie in einer Verlegenheit nach ihrer

Hand . Dann zieht er Maria an seine Brust .
( Fortsetzuna folgt )

die grosteTube bekommt .

(Ein Grofchen kommt ; um anderen !

Man kann selbst beim Zähnepuhen sparen , da man

eine so gute Zahnpasta wie die Nivea für 40 Psg .

Schließlich : grf -
Plrt Ut gdpard
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Neues aus aller Welt

Wirt schäft steil
Schweres Eisenbahnunglück in Japan 100 Todesopfer

Wilhelmstr . 50 , Ecke Gr . Burgstr .Gen.-Hr. C 32122
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Zarah Leander
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Schöne Sessel

bei Heer lein
, Goidgasseie

HE DORSCH

HILDE KRAHL

Sport - Kalender

FlimPAlAST ^ B ™ illelabon

Der Wen
InsFreie

Lustige Ecke

Dies auch nicht

Heute Mittwoch

letzter Tag

Das große Lustspiel

Spielzeiten :

MO Uhr
MS Uhr
8.00 Uhr

Täglich 7 . 45 Uhr

Sensations - Gastspiel
Einer der ganz Großen des
internationalen Varietes

Carsta Löck , Ernst Waldow ,
E. v. Winterstein , Rudolf

Platte , P . Westermeier

Für die
Katz

Tokio , 17 . Sept . Ein schweres Eisenbahnunglück , das
sich am Dienstagabend gegen 6 llhr auf der Bahnstrecke nach
Kobe 15 Kilometer westlich von Himeji zutrug , hat bisher
über 100 Opfer gefordert . Das Unglück entstand
dadurch , daß , wie das Verkehrsministerium mitteilt , zwei
Personenzüge zusammenstieben , wobei drei Wagen entglei¬
sten . Es hatte zur Folge , daß der Verkehr längere Zeit auf
dieser Bahnstrecke gesperrt war . Der Zusammenstoß der Züge
ist auf eine Störung der automatischen Signal »
an lag en in einer kleinen Station bei Himeji zurückzu -
führen .

er dringei
dem Bild zu 1 ____________ .
jettfrwn , weil es dadurch an Wert
irgendwelchen Gründen weigerte jii
nach einem heftig -- - - - - - - ■

, Wütend u >ai .„ .
verlassen . Als er
nach :

„ Und was du jetzt denkst , das tu ich auch nicht !

Javanischer Eroßtanker gestrandet

Tokio , 17 . Sept . Der 10 526 VRT . große japanische
Tanker „ Nissyo Maru " der Soowo Tanker Companie strandete
am Dienstag an der Küste Mitteljavans südwestlich von
Nagoya und erlitt schweren Schaden . Auf seine SOS - Ruf «
wurden Hilfsschiffe von Osaka und Kobe entsandt .

Hitgold ♦ Silber ♦ Brillanten
kauft Juwelier » FRITZ HOCH

dann dem immer wieder ( Photo - Archivl
überraschten Publikum die verblüffende Wirkung seiner
effektvollen Zauberkunststücke . Fast eine Stunde lang
experimentierte er ununterbrochen mit einfachen Mani¬
pulationen oder mit den großen Schaunummern , denen

Die deutsche Wochenschau
Boa Afrika bis zur Eismeerfront

UFA - PALAST
3.30 . 5.45 , 8.00 Uhr . So . 1.15 Uhr

Für Jugendliche zuaelaffea

Ja , die Wirkung ist dann schneller ,
wenn man nichtnur gegen die Schmerz -
empiiubung , sondern auch gegen die
Ursache der Schmerzcntstehung angeht
— wie Lied Meladon tut . Melabvn
wirkt aus die schmerzempiindlichen Ner -
nenendigungen wie au ! das Schmcrz -
zentrum im Großhirn . Durch diese
zweifache Wirkung wird erreicht , daß
die Kopfschmerzen so überaus rasch
abklingen . Pckg. 72 Psg . in Apotheken .

Gratis
Verlangen sie unter Bezugnahme auf
diese Anzeige die interessante kostenlose
Aumärungsschrist über Melabon von
Dr . RentschlerLCo .,LaupheiN2L1 F

Nur noch 2 Tage !
Mittwoch und Donnerstag

Der sensationelle
Ufa Großfilm !

Sie

WWS
— Aktien auf Waterloo

Ein Ufa -Film mit Earl Kuhl »
mann . Herbert Hübner . Sibert
Fl - ratb . Saus Stiebner . Erich
Pont » u . a .
Spielleitung : Er . W a f ch n e ck
Dieser Film zeigt den Weg und
schildert den „Aufstieg " iener
Frankfurter Getto -Juden , die die
eigentlichen Sieger bei Waterloo
waren u . mit denen über London
u . Paris das Judentum in das
arische Wirtschaftsleben Europas

prächtige Lackschreine jeweils ein ebenso geheimnisvolles wie
farbenbuntes Gepräge geben . Immer wieder aber zwingt er
in den Bann seiner Darbietungen , ob er nun aus einer
magischen Bratpfanne lebende Kaninchen holt , aus einer
Karaffe mit Wasser Liköre und andere Getränke fließen läßt ,
eine zugenagelte Kiste auf geheimnisvolle Weise verläßt , das
Rätsel eines schwebenden Mediums demonstriert oder einen
lebenden Elefanten von 60 Zentnern Gewicht verschwinden
läßt . Es bleibt einem nichts anderes übrig , als staunen und
immer wieder staunen über die verblüffenden Kunststücke des
genialen Hexenmeisters , den auch diesmal wieder ein dank¬
bares Publikum mit Beifall überschüttete .

Das Programm wird von einer Reihe artistischer Dar¬
bietungen e -ngeleitet . deren geschmackvolle Zusammenstellung
allen Wünschen der VarietS - Vesucher Rechnung trägt . ,.V i t -
torio und Leonardo " stnd ausgezeichnete Jongleure .
Ihre Geschicklichkeit und ihre Sicherheit in der Zusammen¬
arbeit beim Spiel mit Tennisschlägern , Bällen . Mützen und
Schirmen sind bewunderungswürdig , eine Leiterbalance Leo¬
nardos besonders eindrucksvoll . Der Overettentenor S e -
röscha Schukowsky stngt stch mit bekannten Schlagern
und Liedern mühelos in das Herz seiner Zuhörerinnen . Die
„ Zwei C o r n i s “ schmettern klassische Musik mit Bravour¬
stücken aus „ Aida " und „ Tannhäuser " aus Trompeten und
Posaunen und wissen mit virtuoser Kunstfertigkeit auf dem
Xylophon zu brillieren . Rita Schön bringt mit Witz und
Grazie ihre gereimten und ungereimten Parodien auf sich
und ihre Mitmenschen , deren Fehler und Schwächen ste auf
das Amüsanteste zu apostrophieren versteht . Sämtlichen Dar¬
bietungen wurde beifällige Auszeichnung zuteil .

Fritz Günther .

Rumäniens Fahne am Dnjepr - Ufer
Dank Antonescus an die 3 . Armee

Bukarest , 16 . Sept . Ein vom Marschall Antonescu
unterzeichneter Tagesbefehl besagt : „ Einheiten der 8 . Armee
haben sich auf den Schlachtfeldern der Bukowina , Bes¬
sarabiens und der Ukraine mit Ruhm bedeckt . In bar¬
ten Kämpfen während des Tages und bei Nacht stnd Ein¬
heiten der 3 . Armee 1500 Kilometer vorgegangen
und haben die rumänische Fahne am Dnjepr - Ufer ausge -
pflanzt . Ihre Taten gereichen der Nation zur Ehre . Ich
spreche ihnen für ihre Tapferkeit und militärischen Tugen¬
den meine Anerkennung und den Dank des Vaterlandes
und des Königs aus .

"

eimubringen begann
Rotblchilds

Fünf Hoch - und Landesverräter vingerichtet

. Berlin , 17 . Sept . Der am 11 . Juni 1941 vom Volks¬
gerichtshof wegen Vorbereitung zum Hochverrat zum Tode
und dauernden Ehrverlust , verurteilte 45 Jahre alte Eduard
Jsroslavsky aus Wien sowie die vom Volksgerichts¬
hof wegen Landesverrates zum Tode und zu dauerndem
^ rverlust verurteilten Gregor Härtel aus Tirschtiegel .49 Jahre alt , Vinzenz Poida aus Breslau . 59 Jahre alt und
Emanuel Schaffarczik aus Sperlingsdorf . 47 Jahre alt . sind
am Dlenstagmorgen hingerichtet worden . Jsroslavsky , der
sich schon , labrelang staatsfeindlich betätigt hat , versuchte als
Hochverräter im Kriege , die Widerstandskraft des deutschen
Volkes zu .zersetzen . Partei , Poida und Schaffarczik haben
aus . Eewinniucht mr einen fremden Nachrichtendienst
iptoniert . — Ferner ist der durch Urteil des Volksgerichts¬
hofes wegen schweren Verrates militärischer Geheimniste
zum Tode verurteilte 54ia6rtge Boleslaus Dawid aus
Lubomierz Dienstagmorgen hingerichtet worden . Dawid
hat . aus Gewinnsucht im Auftrage einer fremden Macht
Spionage gegen Deutschland getrieben .

Erdbeben in der Türkei fordert 192 Todesopfer
Istanbul , 17 . Sept . Vor einigen Tagen hat sich in der

Türkei ein Erdbeben ereignet , über das jetzt Einzelheiten
vorliegen . Ein Dorf im Bezirk Erdjecche wurde vollkommen
zerstört . Man zählte bisher 192 Tote . 225 Verwundete . Im
Bezirk Patnos stnd bedeutende Schäden entstanden . 28 Häuser
wurden teilweise zerstört .

• Warnuna v Felddiebstählen
3n letzter Zeit , haben die Felbdiehstäble ständia , u -
S “

«Ä ' 5 ” ieIC $ icMtä6Ie " " den wr

etn >atienb6a6en W n ” tclL b,e strenge Bestrafung zu
Wiesbaden , den 11 . September 1941 .

Oberbürgermeister als . Ortspolizeibehörde
______ Feldvoll,et .

Kassner wieder in der „ Scala
Die Wunderschau des großen Zauberkünstlers .

Nach längerer Pause
gastiert der berühmte
ZauberkunstlerKassner
" ^ l'.rn Name zu einem Be¬
griff für die verblüffend¬
sten Experimente der
Jllustonstechnik wurde ,
wieder in . der „ Scala "

.
Kastner ist ein souve -
raneröerrfäer im Reiche
der Magie . Er kann dar¬
auf verzichten , mit ge¬
heimnisvoller Wichtig -
tiierei und überflüssigem
Hokuspokus feine Ex¬
perimente vorzubereiten .
Deshalb beschränkt er
st« auch meist nur auf
ein paar mit liebens¬
würdigem Humor vor -

der erste Zauberer der einen
lebenden Elefanten
verschwinden läßt .

Eine Schau des Lachens ! Eine
Schau seltsamer Experimente !

Dazu ein sensationelles
Variete - Programm

Mittwoch , Sonnabend und
Sonntag , nachm . 3 .30 Uhr
Familien - Vorstellung
Vorverkauf täglich 11— 1 Uhr

und ab 4 Uhr Scala - Kasse
Telefon 25950

Ein mit Lonbach befreundeter Maler besaß ein kleines .
prnhr ?n ^ »teh hes !$ ? n berühmten Meisters , das er ? da
^ bringend Geld brauchte , verkaufen wollte . Er ging mit

Lenbach und bat ibn , es mit feinem Namen zul es dadurch an Wert gewinnen würde . Aus'
^ ^ en weigert « stch Lenbach und erklärte
lisen Streit kategorisch : „ Das tu ich nicht !«
" E stch t » r Kollege och, um das Atelier zu

- - die Tur öffnete , donnerte Lenbach ihm

Deutschlands Kriegs - Arbeitseinsatz
In der Zeitschrift „Der Vierjahresplan

" entwickelt Staats »
sekretSr Dr . Syrup vom Reichsarbeitsministerium Aufgabe und
Verantwortung int Kriegsarbeitseinsatz . Dank den umfastenden
Bemühungen der Dienstellen der Arbertseinsatzoerwaltung sind
Leistungsreserven mobilisiert worden , die der deutschen Kriegs¬
wirtschaft nicht nur in der zurückliegenden Zeit gute Dienste
geleistet haben , sondern die auch in der Gegenwart und der Zu¬
kunft von großem Nutzen sein werden . Erinnert wird vor allem
an die Verstärkung der Zahl der männlichen Arbeitskräfte , an
die Ausweitung der Frauenarbeit , an den verstärkten Einsatz
ausländischer Arbeiter , deren Zahl inzwischen auf rund 1,7 Mill ,
angestiegen ist , und endlich an den zweckvollen Einsatz von Kriegs¬
gefangenen , deren Zahl heute nahezu 1,5 Millionen erreicht hat .
Der Staatssekretär bezeichnet die Besch ränkungen des
Arbeitsplatzwechsels und die Dienstverpflichtung
als unentbehrliche Hilfsmittel . Damit solle aber nicht gesagt sein ,
daß sie zur Norm im Arbeitseinsatz geworden sind oder werden
sollen . Vielmehr solle nur klargestellt werden , daß wir in
Spannungszeiten des Arbeitseinsatzes auf diese weitreichenden
und entscheidenden Maßnahmen nicht verzichten könnten . Die
planmäßige Regelung des Arbeitseinsatzes könne gerade im Kriege
nur aus einer umfassenden Eesamtschau und Kenntnis der Be -
diirfniste mit Erfolg durchgeführt werden .

Man könne im Arbeitseinsatz weder die Landwirtschaft noch
die gewerbliche Wirtschaft für sich sehen und regeln . Aus dieser
Erkenntnis der zwingenden Notwendigkeit einer Gesamtbestim¬
mung ergebe sich auch die grundsätzliche Einstellung zum sogenannten
Reichsausgleich , das heißt der Verschiebung von Arbeits¬
kräften über das ganze Reichsgebiet hin . Sicherlich sei die Ver¬
schiebung von Arbeitskräften im großen mit mancherlei Härten
und Nachteilen verbunden , wie Trennung von der Familie ,
lagermäßige Unterkunft , andere Verpflegung , anderer Arbeits¬
rhythmus , andere Entlohnung und andere Umwelt . Und doch
kämen wir aus kriegswirtschaftlichen Notwendigkeiten nicht um
die Verwirklichung des Reichsausgleiches herum . Andererseits
muffe immer wieder zur Pflicht gemacht werden , Arbeitskräfte
nur dann anzufordern , wenn alle anderen Möglichkeiten einer
Hilfe im eigenen Bezirk erschöpft sind und kr,egsentscheidende
Rotwendigketten vorliegen . Da es sich beim Arbeitseinsatz um
Menschen handelt und somit Lebens - und Familienschicksale mit «
Beitaltet werden , gehöre ein richtiges Fingerspitzengefühl und
Einfühlungsvermögen dazu , um kriegswirtschaftliche 510^ ^ 18»
taten mit sozialen Erfordernisten in Einklang zu bringen .

Frankfurter Börse vom 17 . September . Die Börse eröffnete
bei kleinem Angebot in einigen Atkienwerten weiterhin schwächer ,
llberwiegend herrschte jedoch Zurückhaltung . Die zur Erstnotiz
gekommenen Werte lagen um % — 3 % % schwächer . Nach den ersten
Kursnotierungen blieb das Kursniveau gehalten . Mainkraftwerke
wurden nach längerer Pause mit 150 ( 140 ) genannt , jedoch ohne
Materialangebot : Renten still aber freundlich : Reichsaltbesttz
gewannen 0,20 RM , Steuergutscheine % % ; 4 % Rentenbank -
ablosung 102 % ( 102,70 ) ; Tagesgeld 1 % % .

Berliner Börse vom 17 . September . Die Zurückhaltung bet
Käufer hielt an , so daß die Notierungen bereits auf verhältnis¬
mäßig kleines Angebot erneut stärker zur Schwache neigten .
Außerdem wurde die Lage durch zahlreiche Strichnotierungen
gekennzeichnet . Bereits bei Festsetzung der ersten Kurse ergaben
sich auf fast sämtlichen Marktgebieten Einbußen bis zu 3 % .
Siemens Schering , Bahnbedarf , Berger , Aschaffenburger Zellstoff ,
Enge -qardt und Schultheiß verloren je 2 , RWE . 2 % AEG
Goldschmidt je 2 % , AG . für Verkehr und Berliner Maschinen je
2 % , Subiag und Siemens -Vorzüge je 3 , Eisenbahnverkehr 3 % ,
Deutsches Erdöl , BMW . und Deutscher Eisenhandel je 3 % , Demag ,
« 1° 4 und Salzdetfurtch 4 % L ;
Reichsattoesitz 161,20 .

„ Zitierungen » em 10 . September . Frankfurt : Demag 232 ,AEG . 200 , Siemens 365 , Conti -Gummi 430 , Hoesch 182 3una »
bans 156 % , Farben 219 % , Holzmann 313 % , Rheinmetall 213
SBeftbeutfäet Kaufhof 156 % , Feinm . Setter 165 , Allgem . Lokals
Kraft 238 , Reichsbankanteile 139 % ; am Einheitsmarkt : HenningerBrau 175 ; am Rentenmarkt : Reichsaltbesitz 161 , Steuergutscheine I103 % , im Freivetkehr : Fränkische Schuh 127 — 129 % .

- Kurhaus . FilmT ^
Theater . Mi 11 w o

'
ch. 17 . Sept ., 19 bis

.- l lp Mr . Uraufführung : „ Konto Glück " Lust -
'
r£ lesn {n/ri, £et Akten von Hans Joachim Saager ,
A --R . $ . 3 — Donnerstag , 18 . Sept . 1941

Mr MD ?r Rofenkavalrer "
. Si .-R . D . 3 .dkißden, - Theater . Mittwoch . 17 . Sept . . 19 .30 bis21 .45 Uhr : „Liebeskomobre . St .-R . I 3 Vorst —

?Die
"

Gattin " 18 " Sept - 19 -30 - 21 .30 Uhr :
Kurhaus . Do nn er s,t a g . 18 . Sept . 1941 . 16 Uhr -

Konzert . Ltg . : Emst Schalck . 19 .30 Uhr : Konzert
hnh ?„

nfl :io9!nalv >. Vogt . — Chor der Stadt Wies¬baden . 19 .30 Uhr Konservatorium ; . Herrenchordrunnenkolonnade . Donnerstag . 18 . Sept
”

1941
m ^ -Uhr : Konzert -, ausgefübtt vom Eaumusik -

'

^ enber
SettunR : Obertruppfuhrer Peter

brala -Barietä . Gastspiel bes großen Zaubermeisters
SifmÄwter -

“ ,U bQ5 Welt -Variets -Programm
'

Ufa -Palast :
'

Die „ Rothschilds "
.Walhalla : ..Komödianten "

.
— Buhne : Henny, . Walden . Vortragskünstlerin ...Pluiier .
Film -Palast : Für die Katz "

.Apollo : ..Musketier Meier 111" .Capitol : Polterabend "
Urania : fSBeaen Instandsetzung geschloffen )Sana : . ..Verklungene Melodie " .
Olympia : „Das Ekel "

.
Union : „ Heinz im Mond "

.
Park -L,chtkpiele Biebrich : „Zwischen Hamburgunv $><mt .
I

$ oe
"
t " =Sil6tI ” ieIe - Der Kleinstadt -

Romer -Lichtspiele Dotzheim : „ So gefällst du mit "
$ ’ e,sÄ *®nen =2tithiteIe Schierstein : „Die barm -

neraiae Luae .

Die mwette
Wochenschau

„ Von Afrika
bis zur
Eismeerfront **

Lebensschicksal einer großen
Künstlerin , Dle Neuberin1

mit
Käthe Dorsch , Hilde
Krohl , Henny Porten

Gust . Diessl , Ludw . Schmitz

Spielleitung : G . W . Pabst

Ein Höhepunkt deutschen Filmschaffens
Staatspolitisch und künstlerisch be¬
sonders wertvoll , kulturell wertvoll
Goldene Medaille der Biennale in Venedig

Bühne : Henny Walden
Die charmante Vortragskünstlerin

Die neueste Wochenschau

Neue Anfangszeiten :
3 . 10 5 . 10 7 . 50 Uhr

WALHALLA
lugend Uber 14 Jahre zugelassen

® Großkampftag im Boren Wiesbaden gegen
^ chaUenburn Sonntag , 21 . Sept . , 17 Uhr . Panttuen -

Opelbad
auf dem Neroberg

Das ' Bad ist ab Donnerstag ,
den 18 . September 1941 geschlossen

Wiesbaden , den 15 . September 1941
Der Oberbürgermeister

Die

Manfred
'

Rh/i
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iiühle .
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Klapper .
Taunusstr . 40 . Ruf 24588Werderstraßeu .

Hellmundstr . 52

MWedms |

schrcibmolchine .
aebi, . . au kauf . aej .
Dretsanaeb . mit
Markenanaabe u .
A 370 an T .-B .

Wer repar . Lauf '

Zurück !

Stenbe fälle in Wiesbaden

I

Moritzftrosze 3.
Tel . 28459 ,

kauft Alt - Eisen , Metalle , Flaschen ,
Lumpen , Akten zum Einstampfen

i Kasse kauft
ildenermltflunq

Ruf 20930

FE1HKOST
- '

fAor >w ' r
' 1"

Kable au verk . .
nehme Fahrrad i .
Zahla . Rauentb .
Str . 9 . MtL . V . r

3um Ftübiaht 1942 suche ich einen
Lehrlina für meine mediA . Abteil « .
Gumnas .- Ausb . erw . . ober nicht Be -
dinauna . Stop Rachf . . Taunusstr . 2 .

Deckbetten .~ eaale

Belohn . abAuaeb .
Milchkuranftalt

A . Waaner .

^ ^ Tieferschüttert erhielten wir die Nachricht .
iDEWdatz unser lieber iünafter Sohn . Bruder

Schwaaer

Erich Lindemann
Gefreiter der Marineartillerie

im 22 Lebensfahr für Führer und Vaterland ae -
fallen ist .

In tiefer Trauer :
Otto Lindemann e . Ramlfie

Wiesbaden . Scharnhorststrafte 19 .

Verkaufe umzuas -
b . Dipl .-Schreib »
tisch mit Stuhl .
Muh . - Tisch und
2 Stühle . Bettit . .
Spie «, u . Lamp .
Nabe . Kaifer -Fr .-

Rina 82 . $ ort .

Bette I fit . 2 *

Tücht . Buchhalterin u . zuoerläll . Büro¬
kraft für Lebensmittel -Erohbetrteb tn
Dauerstelluna aesucht . Ausführliches
Bewerbunasschr . mit Eebaltsana . u .
D 120 an den Taablatt -Verlaa .
Bürohilfskraft . auch Anfänaerin .
möal . mit Kenntnissen , tm Masch .»

Dr . Fendt

Taunusstraße 2

Anaora -Jnnadasen bat abAuaeben
Schüttler . Aftmannshäuser Stroke 6 .
Gebt . Möbel aller Art . Schränke .

V , J DieSchlu tzziebung der 5. Deutschen
meey Reichslotlerie ist beendet .

Auszahlung der Gewinne bis z «
RM 30 . — je 7g erfolgt sofort

Die Auszahlung der vielen mittleren und
höheren Gewinne ab 25 . September .

Die « . Deutsche Reichslotlerie
beginnt am 17 . Oktober 1941 .

Die bisherigen Spieler werden gebeten , behufs
Sicherung ihrer alten Losnummer , Die Er .
Neuerung sofort vorzunehmeu .
Kau,lose Ander neu en 6 Deutschen Reichslotterie
sind in allen Abschnitten zu hoben bei den
Staatlichen Lotterie . Einnahmen :

wr Tiefes fiertelelb brachte uns die schmerz -
KjLjjl iche Nachricht , das , am 23 . Auaust . bei den

dimeren Kämpfen im Osten mein so innia -
geliebter . SetAensauter und unveraetzlicher
Mann , meines Kindes treuforaenber Vater ,

unser lieber Sohn . Schwieaeriobn . Bruder .
Schwaaer . Enkel . Neffe . Vetter und Onkel

Franz Sauerdorn
Dberaefr . in einem Jnf .-Re « .

im Alter oon 29 Jahren den Heldentod sand .
In tiefem Schmerz :
Rirau Sofie Sauerborn . aeb . Kuhlemann
u . Kind Kurt
Familie Franz Sauerborn
Familie Wilhelm Kuhlemanu
u . Anaehöriae

W .-Dotzheim fSdilaaeteritr . 274 ) . im Sept . 1941 .

Am 15 . September wurde mein geliebter , feelen -
guter Mann , der Oberpostmeister t . N .

Wilhelm Stiller
nach schwerer Krankheit durch den Tod erlöst .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Antoinette Stiller
Denn . « ent . Henne , aeb . Kretschmer

Wiesbaden . launusfttafte 79 .
Die Einäscherung findet am Freitaa . 19 . Sept . ,
pormittaas 11 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Statt Karten
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verlust meines lieben Sohnes und
« Uten Bruders

Karl Schwank
Gefreiter in einem Jnf .-Rea .

lagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank .
Frau Anna Schwank Wwe .
Phtlrpp Schwank , a. 3 . im Felde

Wiesbaden , fierberfttafte 17 .

Statt Karten

Air die überaus vielen Beweise und liebevolle
Anteilnahme bet dem uns betroffenen , schweren
Verlust rum Heldentod unseres lieben , unneraeh »
liehen Sohnes , unteres fiersensauten Bruders .
Schwagers . Onkels . Neffen und Vetters

Ferdi Schick
Dberaefteiiet in einem Jnf . -Rea

sagen wir auf diesem SBeae unteren herzt . Dank .
In tiefem Schmerz :
Franz Schick u . Frau Maria , aeb . Zinbel
Karl -Heinz Schick
Hier Schlotter u . Frau Gretel , aeb . Schick

Wiesbaden sHebbelktr . 8 ) . im September 1941 .
Aosiennunben : 8’/, — 13 und 15 - 18 Uhr
Mm Samstag : Nachmittags ab 14 Uhr gdef )leben

Montag mittag verschied vlöhlich nach schwerer
Krankheit mein geliebter treuer Mann , unter
guter Batet . Sohn . Bruder . Schwaaer und Onkel

Hermann Schlegel
im Alter von 42 Jahren .

3m Kamen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau eil « Schlegel , geb . Nick

Wiesbgden fSeerobenflr . 6 ) . den 16 . Sept . 1941 .
Die Beerdigung findet am Donnerstag . 18 . Sept .,
nachmitaas 3 .45 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

stete Vorrates

Schreibmaschinen
kaust u . repariert

Grase ,
am Schillerplatz .

Tel . 23325 .

Wer fällt Eeder -
baum , 25 cm .

stark ? Alwinen -
strafte 2 . Bari .

MO u . 19 -20 Uhr .

Betckäft . i . Haus¬
halt auch zu Kin¬
dern . üb . Mittag .
Ang . W 128 TV .

sRiimW dnlomü \
Herr , mit Büro¬
arbeit vertraut ,
sucht Stellung .
Ang , bl 121 TV .

_ **• WUUH « . IVPUl . CUUP
Telefon 27336 . mai6 .a .Seibenf *r .

Vor Ank . w . gern . I Ana . H 126 TV .

Gutes Klavier ,
weihe « . Badem .,
Oesen . kl . weih .
Küchenherde .Gas¬
kocher u . Backöfen
aute Nähmaschine
Wandwaschbecken
für flieh . Wasser .
Herr .» u . Damen «
Fahrrad . Koffer¬

grammophone .
alte Schallviatt ..
Operngläser Feld -
ttecher .Rohrvlatt .-
u . Schrankkosfer

zu kaufen gesucht .

IDeinflaiihen
Sekt - , Weinbrand - u . Rotweinflaschen

kauft und holt ab

E . KIein , Westendstr . 15 . Tel . 25173

Nutz - u . 3uchtaeflLgel . sowie alte
Hennen , ganze Flüge Tauben u . 3ier =
aeflüael suche ich laufend . Nehme
noch Bestell , an f . Junghennen aller
Rallen . Setinaenten u . ZuchtaUnfe .
Iah . Bal . Wolf it . . Seidesheim Rh . .
Römerstrahe 9 .

Statt Karten
Für die vielen Beweise der Teilnahme bei dem
schweren Verlust meines aeliebten Mannes , unteres
heben Sohnes . Bruders . Schwiegersohnes . Onkels .
Neffen und Schwagers

Fritz Roh
Uffa . in einem Jnt .-Rea .. Inh . d . E . K . 2. Kl .

tagen wir hietmtt unteren Lerzl . Dank .
In tiefer Trauer :
Frau Erna Roh . aeb . Klos
Familie Rudolf Roh
und all « Angehörige

Wiesbaden lLehrftr . 1) . Meddersheim . München .

Wilhelm Stillet . 69 I Taunusttrahe 79 . — Seemann
Schlegel , 42 3 . Seerobenitrahe 6 . — W . - Sch i e r -
tetn : Jakob Moos , 66 I .. Korlttrohe 6

3uDcrIäti . Loutiunae sofort gesucht .
Anaeb . u . XV 988 an Taabl .-Verlaa .
Dame , Mitte 30 . sehr gewandt , intell .,
vielseitia oebilb . . aute Erschein ., sucht
vall . Tätigkeit oder Mitarbeit , auch
halbtaas . Anaeb . u . H 130 Taabl .-V .
Dame mittl . Alt . , gewandt , vielseit . .
schlicht , sucht Aufnahme als mittätiae
Hausaenomn u . Vertrauensverton , a .
ausw . Bette lanai . Empf . Angebote
u . 8 131 an den Taablatt -Verlgg .
Junge Frau sucht

| WkidliLt SKtüüeiTi

Frau sucht Stell «,
tn Mode -Salon ,
verf . i . Verk . An -
prob . abnehm . u .
3uschneiden . Ana .
unt . W 122 T .-V .

H <» L(tnwblw |
Nähm .-Reparot .

Goethe strahe
'

18 .
Telefon 23605 .

Frl . sucht nachm .
3 -6 ob . 7 llhr Ve -
kchäft . . a . Hausb .

__ An « . W 123 TV .
Installateure , Keizungsmonteure ,
Helfer für Heiz . u . Inst , stellt sofort
ein fauch ältere Meister ) Jak . Post ,

. M ^ . Erohes Herzeleid brachte uns die schmetz -
MrS ^ lidic Nachricht , doh am 23 . August 1941 bei
iPlt ^ lben schweren Kämpfen im Osten mein ae -

. siebter , treuer Mann , keines Kindes treu «
sorgender Vater , unser einziges Kind und hoff -
nungsvoller Sohn , mein lieber Schwiegersohn und
Smwaaer

Erwin Häuser
Schütze in einem Jnf .-Reg .

im Alter von 32 Jahren gefallen ist .
In unsagbarem Schmerz :
Frau Anua Souter . geb . Schreiber
und Kind Sieglind «
Philipp Säufer und Frau
Peter Schreiber

Niederiosbach . Auringen . im September 1941 .
Die Trauerfeier findet am Sonntag den 21 . Sept . ,
um 13 Uhr in der Kirche au Aurinaen statt .

Tiefstes Herzeleid brachte uns die erichiit »
■ © ■ tetnbe Nachricht , dah unter lieber ältester

Sohn . 8 ruber . Nesse unb Cousin

Walter Schäfer
® efr . in einer Banzeriäaer -Abt .

bei den harten Kämpfen im Osten am 23 . Aua . 41 .
kurz vor seinem 21 .® eburtsiaa . den Heldentod fand

In tiefem Schmerz :
Karl Schäfer u . Frau Lina . aeb . Schneider
Paul Schäfer
Kurt Schäfer
Heinz Schäfer
und olle Verwandte

W .-Romboch (Blatter Str . 3 ) . im Sept . 1941 .

| Mnnücht Berjonar, |
Housbursche « es.

( Radfahrer ) .
Blumenh . Jung .
Kl . Burastr . 2 .
Drt . fiaufiunae
( Radfahrer ) aes .
Wäscherei Rund ,

Riehlstratze 8 .
Wer übernimmt

Nachtwache ?
Bierft , Höhe 80 . 1 .
Haltest , d . Eleltr .

2 - Z .-Teilrootin .
bald gesucht . An -
geb . ff 131 TVl .

2— 3-Zimmer »
Wohn , sofort ob .
spät , gesucht . An -
« eb . ff 131 T .-V

Angestellter sucht
sofort 1 3im . u .
Küche . Anaeb . u .
B 120 an T .-Vl .

Petrol .- o. Spir .»
Kocher . neuwert . ,
zu kaufen gesucht .
Ana , W 111 TB .
Leer « Kannen au
tauf . aes . Mainner
Strafte 38 , rechts .

Betten . Äinberbetten . ____
Sofas . Büfett . Ausziehtisch u . 6
Rohtstühle in Nuftb . . Tische . S : ------
Sessel , kl . Tifche für SafÄ u . Mrtsch . .
Flurgarderoben . Wäschemangeln .
Aaugrium Rollwände . Rollpulte .

16 Bände . Mod .
Kunst - .Kallenschr .
Höhens . . Sollur -
lamve .Digtberm .-

Apparaf . Schwitz -
gpparat . 2Marm .»
Blatten f . Wasch¬
tisch . Lautsprecher
(Bhil .) . 2 Walchb .
vk . abds . nach V. 1
Adr . T .-Berl . Ev

8 neuwertige
Gardinen .

Mafte 1 .90 breit .
2 .40 lang , schön
gemuttert , alle 3
aleich . zu verk .
Adr . T .-Vl . Ea
Mod . Ehzimmer .
Schlafzim . . Küche

Tücke . Stühle .
Kinderbetten .

Bett . . Matratzen .
Wafchk . . Kl .-Schr .

verk . Schwarz .
Sellmundstr . 22 .
Ehzim . . Setten

Motratz .. Walchk . .
Büf . .Vertiko . vfch .
bill . au verkauf .

Holland .
Sebanfttafte 5 .
Schlafzimmer

fr . Doppelbett .
1,60 m , 3teilig .
Kavokmatr . , 2tur .
Spiegelschr . , Fris .«
Toil . m . Hock. , a .
Elrenb . färb . , z. v .
450 - .2ebetb .171 1
1L u , 6 -7 ' / , llbr .
2 Setten m . Svt .-
Rahmen . 2 Nacht¬
tische Ausziehtisch ,
oo . Tisch Trümo -
toieael . Fluraard .
Gasofen . Küchen¬
schrank . 2 Mellina -
früae zu verkauf .
Dotzh . Str . 8 . 2 r
Mah .-Dovpelbett .

schöne Arbeit , tn
heft . 3uftanb . mit
Drahtfederrahm ..
ohne Matratze ,

preiswert au ver¬
kaufen . An « , u .
L 129 an T .-Vl .
F . d . Luftschutz e .
aepolst . Feldbett »
stelle . Sofa . Tisch
Stühle . Klavier ,
Bncherschr . zu vk .

A . lleberfchaer .
Taunusfir . 57 . 1 l

Gröhes enterb .
Eichen -Süfett .

gr . Anileideivieg .
2 Poliierfellel

au verk . Bahn »
hofKräfte 24 . 1, _

Rnftb . -pol . Ausz .»
Tis » au vk . von
10 -3 llhr Römer -

Kleine 2— 3-.3im .-Wohnuna gesucht .
Schürmann u . Cs . GmbH ., Spedition
tt . Schiffghrt . W .-Stebrich n . Rhein

Bit fach «
1

f4 Eefolaschaftsmitalieder
Untertunftsmöglichkett (Einzel - ober
Doppelzimmer ) evtl . m . Verpflegung .
Nähe Dotzheim bevorzugt . W,esb .
Apparate - n . Mcrickmenbgu -Anstglt
Klinger u . Kolb . W .-Dotzheim .

Hochftättenftrafte 2 .___________________
Hilfsarbeiter ob . Silfsarbeiteriunen
z. Flafchenfpülen gesucht . Molkerei -
Eenollenschoft . A [brechtstrafte 20 22 .

Tafelwaage und
Sandwag . ( Kast .-
Maaen ) zu k. acf .
Ana . mit Breis
u . ff 129 T .-Vl .
Euterh . Kd .-Bett
u . Kinderwagen

au kaufen gesucht .
An « , ff 130 TV .
Mod . stabil . Kd .-
Sportwagen , neu
ober aut erhalt ..
au kaufen gesucht .
Anaeb . m . Preis
u . E 129 T .-Vl .
3n kaufen aesucht

Kindertilchchen
mit Stühlchen .

Runckel .
Emser Str . 57 . 2 .

Kinder -Dreirad
zu kaufen gesucht .
Ana , s 130 TV .
Euterhglt . elektr .

Eisenbahn
und .3ubehör au
kaufen aes . Ana .
u . T 131 T .-Vl .
Guter - . Knaben¬

schulranzen
au laufen gesucht .
Ana , ff 129 TB .

fierd «. Lfeu .
wenn auch befett ,

kauft laufend
Ofen -Kans .

Bismarckrina 28 .
Telefon 25798 .

gepfl . Haushalt
gesucht . Vorfprech .
nachmitt . Hinden -
buraallee 14 . B .
Haushalthilse in
gepfl . Haushalt

lof . ob . spät . aef .
8 - 6 . 4X wchtl .
ob . täal . 3 Stb .

Tel . 23614 .
Müller .

Sonnenberger
___ Strafte 49 .___
Frl . 2mal in der
Woche von 9— 12
ob . 10 -^ 1 llhr ae¬
sucht Hindenbura -
allee 17 . 1 . Vorst ,

bis 11 llhr .
Mädchen oder

Frau üb . Mittag
gesucht , ober

morgens 4 Stb .
Nemnich ,

Hermannstr . 21 .
Suche 1 Mädchen
» der Frau für
morgens 3 Stund .

Hausarbeit .
Frau Jos . Goebel

Bahnhof »
strafte 3 . 1. St .

Zuverl . Morgen -
ntlfe 2- bis 3mal
wöchentl . gesucht
Kapellenstr . 40 . 1
Saab . Mädchen .

evtl . ält . Fran e.
Frl . v . 10 - 1 llhr
für Handreichung
u . Sgckeneinholen

gesucht .
Eroft . Bülow »
strotze 1 . 2 . St .

Stundenfrau von
8— 10 llhr norm ,

gesucht . Rutin .
Bleichstratze 11 . 2

Stundenfrau
3mal d . SB . norm ,
aes . Winkelbach .
Weberoasse 3 . 2 r
Stundenfrau , 2Y
wchtl . aei . Rieden ,
Rüdesti .Str . 32 . 1.
BorAuitell . Borm ,

Aufwartefrau für ganze ober halbe
Tage gesucht . Pharmaz . Industrie
Krebs u . Eber . W .-Erbenheim . Wies -
babener Strafte 111 .___________

'

Haushilfe tagsüber , evtl . v . 9 -lü llhr
tn Etagenhaush . gesucht . Angeb . an
Biüller . Wiesbaden . Brunnenstr . 3
(Bieritahter Höhe ) . Telefon 27789 .

Sekretäre . Damenschreibtische . Karto -
ttiekenschränke . © artenmöbet . Dielen¬
garnitur ( auch f . Arzt -Wartezimmer
geeignet ) . Bilder Borzellane . Bronz .
u . and . Aufstell - u . Gebrguchsgegen -
stände . ÄriftaOaufl u . Gläser , ständig
nut erhaltene Sachen preiswert auf
Lager . Klapper . launusftrafte 40 u .
Moritzstrafte 3 . Telefon 28459 ._______
Opel -Limousine 1 .3 Str . zum Tarwert
zu verkaufen . Central -Garage . Hell -

Gut büraerl .
fDliCiagstiicti sucht
Behördenongest .

An « . T 128 TB .
W " gibt leih -

weise (4 Wochen )
«. Bet «. . Kinder¬
bett u . Wa « . ab .

Sonnenberget .
Strafte 4 .

Telefon 26688 .

Tücht . Friseuse in Dauerllelluna « e-
sucht . Anaeb . u . > 194o Taabl .-Berl .

Servierfränlein sofort oder fvätei : in
Dauerstelluna aeiudit . Hotel Jmverral
Sonnenberaer Strafte 38 . _________
Tücktiae Hotelköchin mit atüen Reua «
nillen sofort gesucht . Hotel Reichspost .

Tücht . Beiköchin , erfahren in roarmer
u . kalter Küche , sowie ftaffeetodun
für sof . ob . später gesucht . (Set . An¬
gebote mit S ' ntrittstermtn u . Ee -
haltsanfpr . an Reubrunnenhof Mainz .
Küchenmädchen . Weihzeuanätierin so-
fort in Dauetsfellun « aesucht . Hotel
Grüner Wald ._____________ _____
Stundenfrau 3mal wöchentl . vorm .
ober zwei volle Taae in der Woche
Nähe Adolfsböhe gesucht . Tel . o0211 .
Wir suchen eine Aufwartefrau für
Büro u . Betrieb . Ina . Erich u . Fred
Engel - Elektroiechn . Fabrik . Dotz -
heimet Strotze 147 .___
Bukfraa für Büro ( abends ) gesucht
Mütilaasse 15 .

Stunbenfruu
Smal wöchentlich

gesucht . Bach .
Friedrichstr . 40 .
Leistungsfähige

Stundenfrau in
Dauerstell . täglich
3 Stunden norm ..
2 Stund , nachm .
sofort in aevfl .
Haushalt gesucht .
Anaeb . u . M 128
an Taabl . -Verl .
Soub . Stunden¬

frau f . Bürorein ,
sof . gesucht . Grase
Sabnhofltrafte 1.

Laden .
Frau gesucht

zum Eemüseoutzen
u . Korioffelschäl .
von 9 bis 11 llhr .

Hotel
»Goldenes Rotz " .
Putzfrau gesucht .
Reformti .Ttialusia
Erobenstrofte 11 .
Woschsr . « es. Bach

Friedrichstr . 40 .

j gerloren - » efnnben |
Sold . Armband ,

mit Topasen
besetzt , verloren .

Abzugeben
Hotel Nizza .

Elektr . Kühlschrank ( 120 Volt ) zu
kaufen aes . Anaeb . ff 132 To « bl . -Vl .
ffiuterb . Tastatur -Rechenmaichine mit
Handbetrieb , neueres Modell , zu
kaufen gesucht . Eef . Angeb . mit nah .
Angaben erb . an Ewald Piekenbrock .
Hotel Kranz . Wiesbaden .__________
Leichter niedriger Saabroagen oder
Korb ob . Halbverbeck wird gesucht v .
Brofefiot Wach 'scher Sutsverwaltuna
Kammerbura bei Lorch a . Rh .___
Stabiler Leiterwagen gesucht . Kreis -
amtsleituna Wiesbaden . Luisenstr . 37

Alte Geschäftsbücher

und Akten
unter Garantie der Vernichtung kauft
ständig als Rohstoffef .d . Pap .tlndustr .

HEINRICH GAU ER

2 Zim .» u . Küche
Faulbrunnen -

stratze 8. 1 tauscht
gegen ebensolche .

K , S , Reichert .

Jmmobilien |
Etagenhaus a. vk .
4V4 «, 4x3 =3 .= u .
3 Dachwohnungen .
Angeb . u . A 403
Tagbl .-Verl . erb

Sertflufe |
D .-Armb .- llhr .

Doublb . neuwert . .
au verkaufen

Oranienftr . 42 . 1
Velztml . . g . e .. v .
A . Sumst . 14 - 18 .
Adr , T .-Verl . Ez

Bisam -Wamme -
Mantel f . kl . Aier »
liche Dame au vk .

Setzer .
Bismarckrina 3

El . echt . Skunks -
caoe , neuwerfia .
Herr .-Wintermfl ..
Arb .-Schuhe . Er .
38 . Codac -Foto .
kl . Handbarmon .
m . Klaviett . . all .
oebr . . a . erb . , vk .
Soebenftt . 10 , 1 l
Schw . Pelzkrow . .
neuwert . , ca . 120
cm lang vreisw .
zu vk . Adelheid -
strgtze 78 . 2 rechts
Sportl . braunes
Jackenkleid mit

Bluse . Er . 44 . b .
aut erb ., au verk .
Nicolas . Kaifer -
Fr .-R . 73 Hockv .

Serren -Mantek .
dunkelbl .. a . erb . .
Er . 46 . au verk .
Eltvill . Str , 21 . B
Suterti . schwerer
Eisenbotin . -Mant .
(Gr . 50 ) für 50
Mark au verkauf .
Rbetnftr . 117 . 1 .
F . neu . Smoking .
Rock . Weste , fast
neu Serr . -An .zna .
mittl . F .. a . erb .,
preis ® , au ver¬
kaufen . Adr . im
Toabl .-Bl . Ew
Dkl . Herrenanzg « .
f . neuro ., gr . Fi «. ,
prima Herrenftlef .
Er . 45 . Sebetaam .
au verk . Brunner .
Wielanditr . 1 . 2 .
Fast neuer Serr .-
Zulinder p . gutes
eisernes Kinder¬
bett ■” -»- - kaufen

r ck- ' .
Em ! . ötr . 57 . 2 .

Dame wünscht die
Bekanntschaft ein .
« ebilb . jUnabbänq .
aeist . mtereilierf .
Dame An>. gemein¬

samer Theater¬
besuche u . Häusl .
Eesclliakeit . lDtsch .
Theater . Stamm «
reihe I ) Sperr !. )
Ang . A 411 TB .
Snterh . hell Eich .-
Etzzim . g . Serrnz .
au tausch . 3uzaht .
Adr . T .-B . Et

trister
-Mod . «es .

Nngest .m .a .Sicher¬
heit a .selbst .Arb . i .
Büro u .Betr . « ero .

I
Gut mbt . abgefchl .
I - Zim .-Wohn . m .
ar . Küche . Diele .
Bad . Taunusstr . .
Südseite , an Se «

amten (in ) ohne
Wäsche au oerm .
bis 1 . Avril 1942 .
Br . rntl . 70 Mk .
Ana . S 125 TB ,
Taunnsttr . 37 . 1 .
aut möbl , Kim ..
Heiz . . Bad . Lift ,
zu oerm . Beucht .

noch 7 llhr .
Möbl . Zimmer .

1— 2 Betten , frei .
Dambachtal 5 . B .

2bett . Zimmer
frei , auch BettRon
Dotzh . Str . 31 . 1 .
Sch . möbl . Zim .
mit Benfion sof .
z . nm . Dotzheirner
Strafte 53 . Bart .
2 aut möbl . ionn .
Zimmer au nerm .

Erbacher
Str . 2 , 3 . Sfr , l .
Mbl . 2bett . Z . m .
Küche au oerm .
fiäfnercaüe 5 . 1 .
Gut möbl . Zim .

an Herrn zu ver¬
mieten Kaiser -
Fr .-Rina 65 . B .
E . mbl . Frontsp .-
Zim . ohne Wäsche
u Beb . an ruh .
soub . Vers , zu v .
Nicolas . Koüer -

Fr .-R . 73 . Hochv .
Gut möbl . Zim .

ab sofort au nm .
Kl . Burastr . 9 . 2 .
Gut möbl , Zim .

au nermieten .
Luremburaitr . 3^ 1
Sonn . mbl . Zim .
mit o . ohne Bens .
au nerm . Ang . u .
G 129 an T .-Vl ,
Erotz . ionn . Zim . .
leer . sof . abAuaeb .
mit Küche ober
Kiichenben . Adr .
i . Taabl . -Vl . ffn

Armband . Rhein -
kiekel (Anbenken ) ,
a . Sonntaaabenb
nerloten . Geg . Be¬
lohnung abtuaeb .
Eoebenstr . 14 , 2 r .

Betloten !
Die Beri , die am
Freitag , b . 12 . 9 ..
morg . 8 Uhr , tm
Hauptbahnh . vorn
Billettschalter bie
Hutschacht . an sich
nahm w . aeb . die¬
selbe a . aute Sei .
a . Fundbüro abz .
da Inh . n . d . An -
oestellt . er !, w . m .
Die Beri . ist aes .
mord . u . wird i>.
Zeuaen wiedererk .

Am 16 . Sept , auf
dem Weae Bart «
strotze . Dnelhaus .
Sleichstr . Reserve¬
rad non 44 -To -
Ovel nett . Gegen

3 -Zlm .-Wohn .
mit Bob gesucht .
Miete 65— 8Ö Mk .
Ana . M 124 TV .
3 - Zim .-Wohn . m .
Bob u . Zubehör
aesucht . An « , unt
ff 106 Toabl .-Vl .
4 Z . . Küche . Bad .
Ms . . Kell . , möal .
ffiaraae . Nerotal .
Sonnenb . o . Eea .
Bierft . , ael . Ztr .-
Heiz . o . Et .- Heiz .
Beding . Ano . u .
W 130 an T .-V .
Möbl . 2-Z .-Wohn .
m Bad . Küche u .
He » ob . 2 möbl .
Zim . mit Rüchen «
benutz ., entl . Bad
und HeiAuna . in
at . Loae z. 1 . 10 .
v . Dome aesucht .
Anaeb . u . L 128
an Taabl .-Verl .
1 bis 2 elegant
möbl . Zimmer
in gepflegtem

Hause unb guter
Wohnlage f . zwei
Berionen für so¬

fort gesucht .
Anaeb . u . ff 129
an Taabl .-Verl .

Frl . sucht möbl .
Zimmer sofort o .
A. 1. 10 . 41 . Breis
bis 40 Mk . Eil -
ana . G 128 T .-V .
Dauermieter lucht
ant möbl . Zim .
mit fl . Waller u .

Zentralheizung ,
Ana . 4 410 TV .
Lins . möbl . Zim .
gesucht . Ang . u .
E 131 an T .-Vl .
Berufst . Frl . sucht
mbl . Mans . . Nähe
Wielondstr . Ana .
u . IV 129 T .-Vl .

Reichsangestellte
s. a. 1 . 10 . 41 Ion .
Zim . bis 30 M .
Ang . V, 130 TV ,
Seit . Dame bet . ,
sucht möbl . Zim .
i . Zentr . d Stabt ,
mit ob . ob . Seb .
Ana . u . M 131
an Taabl .-Verl ^

Ehepaar (höherer
Reichsana .) sucht
aut möbl . Wohu -
Schlafz . m . teilro .
Kiichenben Bad .
Hz . , fl . W . erw .
Ana . G 131 TV ,

Speisezimmer ,
braun ob . rotbr . ,
aus Brinothanb .
au kaufen aesucht
Sina , ff 116 TV .

Bücherschrank
au kaufen gesucht .
Ana , ff 128 TV .
Schreibt . . Bücher¬
schränke , Kleider -
schränke . Büfett ,

Kuchen , Sofa ,
Chanel . , Motratz . .

kornpl . Zimmer ,
zu k. oes . Seelen .

Bleichstratze 36 .
Rotztiaar kauft

Holland ,
Sedonstratze 5 ,

^ ^ B .asche - U. at .
Wäschemangel

w kaufen gesucht .
Vr . -A . S 129 TV .

Mehrere Putzfrauen für ganze unb
halbe Taae sofort aelucht . Berthold
Kohr u . Co . . GmbH ., Mainz . Str . 103
Saubere Putzfrau für wochentags
3 Vormittaasstunden aesucht . Krou
Neudorf . Eutenbetaplatz 2 ._________
Für W .-Schierftein zunerlälliae Frau
ober Mädchen norm , zwei Stunden in
gepfl . Haushalt gesucht . Zu melden :
W .-Schierstein , Biebricher Strafte 43 .

mundstrotze 39 .
K . -Schreibpult
zu nertaufen

Möhrinastrafte 4 .
Eins . w . Küche

bill . zu nertaufen .
Näheres Herder -
ftrafte 25 . gaben .

Eisschrank .
2füria . zu ver¬
kaufen . Adr . im
Taabl .-Verl . Es
2 Reitzzeuge verk .

Pfanne .
W .-Viebrich .

Rathausstr . 92 .
Kl . Drehbank .

Sp .-H .7orri .Drehl .
27 em . t . Blech ..
aut erh . . au nerl .

Otto Peuss
Neuaalle 15 .

___ Ruf 20762 .___
DKW . . Sonder « . .
1 Liter , überholt ,
fahrbet .. auch f .
Transn . voll . , a .
Tare au netfauf .
Ana S 128 TV .
1 .2 -OvcI Eabriol .

Souiahr 34 . aen .
überholt , fahrbet .
fow . Kühlerhaube
für 1 .3 Str . A. vk .
Ana M 129 TV .

Motorrad .
118 eem . in heft .
Zustanb . für Ge¬

schäft geeignet .
preis » , au nett .
Saas . Westend -
ftrafte 3 . 2 . St .

Sehr aut erb . K .»
Waaen vk . Sera «
Häuser . Bierstadt .

Honiogalle 11 .
Guterbalt . elfenb .

Kinderwagen
billig tu nertonf .
Adleritr . 13 . B .

Laufgärtchen und
Damen - Hutkoffer

au nt . Backhaus .
Klonftockstratze 2 .

Tel . 27381 .
Kinderklanpltutil

roft . . Kd .-Badew . .
Zink . m . Untern .»
Auszieht , dkl . E . .
m . 4 Stühl . a . nt .

W .-Biebrich .
Schilletstt . 3 . Vf .

Kamin -Dauer¬
brenner nerfauft
Kanellenstr 24 . 1

\ Raufgefudie |
Ob » a . b . Saum
sowie Obstgrund -
ftücke . auch aus » . ,

kaust laufenb .
« . Sert » . _Blücherstratze 18 .

fiinferh . 2 . Stock .
Tel . 25789 .

Pfifferlinge .
, Steinpilze

kauft fieiber .
Wiihelmsfrgtze 4 .
Gutting . Äanat .»
Hütinch aef . Pr -
Ana , t , 130 TV .

D . -Velzmantel .
Gr . 48 . nur a . er »
halt , au tauf , aef
An « , ff 128 TV
Gintert , brauner

Velzmtl . . (5r .40 '42
zu lauf . aef . Br -
Ana . E 125 TV .
Kostüm , braun o .
h ->iae . rtenf " KIeid
( Et . 46 ) . alles a .
erb . , au kauf . aef .
Ana . W 131 TB .

S .- ll . -Mantel
IGobatd .) . Er 52 .
seht aut erhalt . .
au kaufen aesucht .
Ano . ff 128 TV .
6 « tert . Herren «

Übera . -Mantel .
Gr . 48 . zu k. aef .
Ano . ff 130 TV .
S .-Winterm . . ant
erh . . Et . 48 — 50 .
Anzug , a . e Et .
48 . AU kaufen aef .
Ana . 5- 131 TV .
Berarötz . -Apuarat
entl . kamvl . Foto -
Ausrüstuna zu k.
gesucht Weftend -

stratze 21 . 1 t .
Gutoeti . Wecker

m kaufen aefnchfr
Ano . T 130 TV
Suche Mecker -lltir

V . Bräuttoam .
Bfiicherftr 44 . fi
Rad .-Run .. Gleich »
ob . Wechselstrom
»n kaufen aesucht .
Ana , ff 128 TV
Radio m . Batterie
ui taufen Aofu * *
Ana . E 132 TV .
Klavier Flügel
aeaen Kglle ru
taufen aef Breis «
angeh mit Ana .
bet Marte unter
4 409 an T -Vl

« •ufert , ihrem .
Akkordian . 80 B .
aes . Sreisanaeh
u G 130 T -M
Ö°tz- und Kattee -
service f . 12 Beri .
zu kaufen aelucht
An - u . ff 5052
an A -» e «aeufreuz

Mai « .

! WshnungstMl
3 -Zim .-Wotin . ,

Prrontfp .. i . Sam »
bochtal sehr schön
aelea . . mit eina .
Sab . Miete m . fi .
ca . 87 Mf . aeaen
4— 5 Zimmer au

tauschen gesucht .
Angeb . erb . F129
an Taabl .-Verl .

| StellensiWbste |
|
~

ffitibiitl )e
^
Berj9nenJ

Schreib - und
Sprechit . - fiilfe

aeiucht . Steno u .
Schreibm . , Vot -
aussetz . Lichtb .
Lebensl . , Zeua -
nille u . Eeoalts -
amptuche erbeten .
Ang . E 102 TV .
Haushälterin zur
Mithilfe bei bet
Sfleae bet etlt .
Hausfrau in ge »
aepfl . Etaa . -Vill .-
fiaushalt gesucht .
Ang , F 105 TV .
Gel . fiausaehilfin
f . Küche u . Haus -
arb . Sanatorium
Euradze . Mainzer
Str . 3 . Tel . 28797
Zuverläll . Haus¬
gehilfin sofort ob .
spät . aef . Vorzust .

Edelmann .
Luifenstratze 19 .

15 — 18 Uhr .
Telefon 27065 .
Hausmädchen

f . Brivatpenston
aes . . Kochkenntn .
nicht erforderlich .
Sonnenb . Str . 4 .

Telefon 26688 .
Zuverläll . tücht .

Mädchen o . Frau
für ganz . a . tags¬

über ober auch
Tao aelucht

,K rchoalle 40 . 1 .
Saushaltstiilfe

Habelmau «
Mauritiusstraße 14

E . Kern
Adelheibstrotze 28

Oelbermann
Bahnhofstraße 15

Glücklich
Trotze Burg strotze 14
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